StralRenbauverwaltung Baden-Wirttemberg
Bundesstral3e 463
v. NK 7719 051 n. NK 7719 003 Stat. 620 bis NK 7719 005 n. NK 7720 002 Stat. 750

Regierungsprasidium Tubingen

B 463 OU Lautlingen

PSP-Element: V.2410.B0463.N73

Feststellungsentwurf

UNTERLAGE 21.2

Verkehrsgutachten

Aufgestellt:

Regierungsprasidium Tubingen
Abt. 4 StralRenwesen und Verkehr
Ref. 44 Planung

Tlbingen, den 22.02.2021




brenner
BERNARD

REGIERUNGSPRASIDIUM TUBINGEN

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr
2030

Bericht

ww-renner-bernard.com ein Unternehmen der BERNARD

GRUPPE




Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

Bericht

brenner BERNARD ingenieure GmbH
ein Unternehmen der BERNARD Gruppe

Aalen



Impressum

Auftraggeber Regierungsprasidium Tubingen
Abteilung 4 - Strallenwesen und Verkehr
Konrad-Adenauer-Strale 20
72072 Tubingen

Auftragnehmer brenner BERNARD ingenieure GmbH
Beratende Ingenieure VBI
fur Verkehrs- und Strallenwesen
ein Unternehmen der BERNARD Gruppe
Rathausplatz 2-8
73432 Aalen
Telefon 07361 5707-0
Telefax 07361 5707-77
www.brenner-bernard.com

info@brenner-bernard.com

Bearbeiter Dipl.-Ing. Robert Wenzel
Dipl.-Ing. Philipp Runkel

Aalen, 09.05.2019



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

INHALT

TEXTTEIL

1 EINLEITUNG
1.1 Ausgangslage und Voruntersuchungen
1.2 Bedeutung des Stralennetzes und Ziel der Ortsumgehung
1.3 Methodisches Vorgehen
FORTSCHREIBUNG DES VERKEHRSMODELLS
VERKEHRSPROGNOSE
3.1 Allgemeine Verkehrsprognose
3.2 Spezifische Verkehrsprognose
3.3 Uberlagerung von allgemeiner uns spezifischer Prognose
4 VERGLEICH DER VERKEHRLICHEN WIRKUNGEN - SCHRITT 1
4.1  Vorbemerkungen
4.2 Planfall 1C/M1E/1G1
4.3 Planfall 3C
4.4 Planfall 4B
4.5 Planfall 5B*
4.6 Fazit der verkehrlichen Wirkung
5 LEISTUNGSFAHIGKEITSBERECHNUNG DER KNOTENPUNKTE — SCHRITT 2 16

© © 00 N O O O W N =~

A A A A
w N = =~ ©

5.1  Vorbemerkungen 16
5.2 Planfall 1C/1E/1G1 16
5.3 Planfall 4B 18
5.4 Planfall 5B* 18
5.5 Prognosebezugsfall 19
5.6 Vergleich der Knotenpunktverkehrsstarken in der Ortsdurchfahrt 20
5.7 Fazit der Knotenpunkt-Leistungsfahigkeitsberechnung 20
6 OPTIMIERUNG DER KNOTENPUNKTE (1C/1E/1G1) — SCHRITT 3 22
6.1 Ausbau der Optimierungsschritte 22
6.2 Knotenpunkt 2.4 — B 463 neu/Laufener Stralle (OD) 24
6.3 Knotenpunkt 2.5 — B 463 neu/Rampe Richtung K 7151 28
6.4 Knotenpunkt 2.3 — K 7152/Ebingertalstralie 30
6.5 Empfehlungen 32

ein Unternehmen der BERNARD Gruppe |

r brenner BERNARD ingenieure GmbH
BEF‘.’&’RE%

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

7 LEISTUNGSFAHIGKEIT DER STRECKE (1C/1E/1G1)
7.1 Vorbemerkungen
7.2 Ergebnisse
7.3 Fazit der Streckenleistungsfahigkeitsberechnung
8 GRUNDLAGENDATEN ZUR LARMBERECHNUNG
8.1 Vorbemerkung
8.2 Herleitung und Ergebnis

35
35
36
39
40
40
40

ein Unternehmen der BERNARD Gruppe

’ brenner BERNARD ingenieure GmbH
seé’&"‘"%

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

ABBILDUNGEN

Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.
Abb.

0o N OO OB WN -

- A A a O
w N = O

ANLAGEN

Anl.
Anl.
Anl.
Anl.

A WO N -

Anl. 5
Anl. 6
Anl. 7

Knotenpunktzahlungen 2015

Verkehrsstarken Bestand 2015

Verkehrsstarken Prognosebezugsfall 2030

Planfalle - Varianten

Verkehrsstarken Planfall 1C/1E/1G1
Differenzverkehrsstarken Planfall 1C/1E/1G1 zu Prognosebezugsfall
Verkehrsstarken Planfall 3C

Differenzverkehrsstarken Planfall 3C zu Prognosebezugsfall
Verkehrsstarken Planfall 4B

Differenzverkehrsstarken Planfall 4B zu Prognosebezugsfall
Verkehrsstarken Planfall 5B*

Differenzverkehrsstarken Planfall 5B*zu Prognosebezugsfall
Lage der Vergleichsquerschnitte

Knotenstrombelastungen zur Nachmittagsspitzenstunde
Lage der Entwicklungsgebiete

Leistungsfahigkeitsuntersuchungen der Knotenpunkte ausgewahlter Planfalle

Leistungsfahigkeitsuntersuchungen der optimierten Knotenpunkte in Planfall

1C/1E/NGA
Streckenleistungsfahigkeitsnachweise
Herleitung der Umrechnungsfaktoren
Larmkartendaten

r brenner BERNARD ingenieure GmbH
BEF‘.’&’RE%

ein Unternehmen der BERNARD Gruppe

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

TABELLEN

Tab. 1 Querschnittswerte des Verkehrsmonitorings der SVZ BW

Tab. 2 Vergleich der verkehrlichen Wirkungen mit Differenz zum Prognosebezugsfall
Tab. 3 Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fur Planfall 1C/1E/1G1

Tab. 4 Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fur Planfall 4B

Tab. 5 Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fur Planfall 5B*

Tab. 6 Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fur den Prognosebezugsfall

Tab. 7 Vergleich der Knotenpunktverkehrsstarken in der Ortsdurchfahrt

Tab. 8 zu untersuchende Ausbaustuften der Knotenpunkte flr Planfall 1C/1E/1G1
Tab. 9 Leistungsfahigkeit der Optimierungsstufen flir Knotenpunkt 2.4

Tab. 10  Leistungsfahigkeit der Optimierungsstufen flr Knotenpunkt 2.5

Tab. 11 Leistungsfahigkeit der Optimierungsstufen fur Knotenpunkt 2.3

Tab. 12  Vergleich der Leistungsfahigkeit der Knotenpunkte fir jede Optimierungsstufe
Tab. 13  Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1G1, Fahrtrichtung Osten
Tab. 14  Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1G1, Fahrtrichtung Westen
Tab. 15  Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1C, Fahrtrichtung Osten

Tab. 16 Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1C, Fahrtrichtung Westen
Tab. 17  Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1E, Fahrtrichtung Osten

Tab. 18  Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1E, Fahrtrichtung Westen

brenner
BERNARD

brenner BERNARD ingenieure GmbH

ein Unternehmen der BERNARD Gruppe

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

1.1

EINLEITUNG

Ausgangslage und Voruntersuchungen

Der vorliegenden Verkehrsuntersuchung zur Ortsumgehung Lautlingen gingen be-
reits mehrere Untersuchungen der damaligen Dr. Brenner + Minnich Ingenieurge-
sellschaft aus den Jahren 1990 bzw. der Dr. Brenner Ingenieurgesellschaft mbH
2006 und 2014 voraus.

In der ersten Verkehrsuntersuchung von 1990" wurde die verkehrliche Wirkung von
6 Trassenvarianten der Ortsumgehung fir die Prognosehorizonte 2000 und 2005
untersucht, welche bereits grof3teils den heute diskutierten Varianten entsprachen.
Dabei wurden unter anderem die Kenndaten der Varianten (Steigung, Tunnellange
etc.) verglichen. Zur Ermittlung der Bestandsverkehrsstarken wurden Querschnitts-,
und Knotenpunktzahlungen sowie Verkehrsbefragungen an Kordonstellen durchge-
fuhrt.

Fir die Verkehrsuntersuchung 2006 wurde die Zahldatenbasis mithilfe von Quer-
schnitts-, und Knotenpunktzahlungen sowie Kennzeichenverfolgungen an Kor-
donstellen durchgefuhrt. Untersucht wurde die verkehrliche Wirksamkeit einer sud-
lich von Lautlingen verlaufenden Vorzugsvariante fir den Prognosehorizont 2020.
Dabei wurden allgemeine und spezifische Verkehrsentwicklungen berlcksichtigt.
Zudem wurden Leistungsfahigkeitsnachweise fur bestehende und neue Knoten-
punkte durchgeflhrt.

2014° wurde die Verkehrsuntersuchung auf den Prognosehorizont 2030 fortge-
schrieben. Als Datengrundlage zur Aktualisierung der Bestandsverkehrsstarken
dienten Streckenzahlwerte des Verkehrsmonitorings der Strallenverkehrszentrale
von 2012. Die Verkehrserzeugung durch oértliche Aufsiedlungen wurde anhand von
Daten der Stadt Albstadt aktualisiert. Untersucht wurde erneut die verkehrliche

! Regierungsprasidium Tubingen: Verkehrsuntersuchung Lautlingen, Dr. Brenner + Miinnich Ingeni-
eurgesellschaft mbH, Aalen 1990

2 Regierungsprasidium Tlbingen: Aktualisierung der Verkehrsuntersuchung zur Umfahrung von
Albstadt-Lautlingen im Zuge der B 463, Dr. Brenner Ingenieurgesellschaft mbH, Aalen 2006

3 Regierungsprasidium Tlbingen: Fortschreibung der Verkehrsuntersuchung von Albstadt-Lautlingen
im Zuge der B 463, Dr. Brenner Ingenieurgesellschaft mbH, Aalen 2014
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1.2
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Wirksamkeit der Vorzugsvariante, daruber hinaus wurde die Einzelfahrstrome an
bestehenden und neuen Knotenpunkten ermittelt.

Um die verschiedenen Planfélle neu bewerten zu kénnen und um die Knotenpunkt-
belastungen und Grundlagendaten flir die Larmberechnung ermitteln zu kdnnen,
wurden im Dezember 2015 Knotenpunktzahlungen in Lautlingen durchgefihrt. Fir
die allgemeine Verkehrsprognose wurden die dem Bundesverkehrswegeplan 2015
zugrundeliegenden Verkehrsverflechtungen (vorliegend fur den Bestand 2010 und
fur die Prognose 2030) mit bertcksichtigt.

Die Fortschreibungen dienten neben der Anpassung der Planfélle auch der Aktuali-
sierung der Bestandsverkehrsstarken. In der Ortsdurchfahrt Lautlingens auf der
Laufener StralRe (B 463) zwischen den Einmundungen Vordere Gasse und der Ho6-
ristraBe (beide K 7151) wurden 1989 im Zuge des ersten Verkehrsgutachtens
16.100 Kfz/24 h gezahlt. 2006 wurden 22.200 Kfz/24 h am selben Querschnitt ge-
zahlt, 2015 waren es 22.700 Kfz/24 h. Die Zahlungen erfolgten jeweils an durch-
schnittlichen Werktagen. Damit ist die Belastung der B 463 in der Ortsdurchfahrt im
Laufe der Zeit angestiegen. Damit einhergehend haben das Verlagerungspotenzial
und die Notwendigkeit der Errichtung einer Ortsumgehung zugenommen.

Bedeutung des StraBennetzes und Ziel der Ortsumgehung

Lautlingen wird in Ost-West-Richtung von der Bundesstralle B 463 durchquert, wel-
che eine Uberregionale Verbindung zwischen den Mittelzentren Balingen und Sig-
maringen bildet. In Nord-Sud-Richtung verlauft die K 7151 durch Lautlingen und
verbindet Lautlingen mit Mef3stetten im Stden und dem Stadtteil Margrethausen im
Norden. Die K 7151 besitzt in der Ortsmitte Lautlingens einen Versatz entlang der
B 463 von ca. 200 m. Zwischen Lautlingen und Ebingen mundet die K 7152 in die
B 463 und verlauft von dort nach Osten in Richtung Ebingen Stadtmitte. Im Nordos-
ten wird Lautlingen von der K 7153 tangiert, die eine Verbindung zwischen Margret-
hausen und Ebingen darstellt und an der sich das Freizeitbad Badkap befindet.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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13

Die B 463 besitzt gemaR RIN* die Verbindungsfunktionsstufe II, fiir welche der
Ausbau in Form einer Landstral’e oder anbaufreien VerbindungsstralRe empfohlen
wird. LandstraRen der Verbindungsfunktionsstufe Il sollen gemaR RAL® dem Aus-
baustandard der Entwurfsklasse EKL 2 entsprechen. Dieser sieht eine zweistreifige
Flhrung des Kfz-Verkehrs bei einer Planungsgeschwindigkeit von 100 km/h vor mit
abschnittsweise wechselnder Einrichtung von Uberholfahrstreifen pro Fahrtrichtung
zur Blindelung der Uberholvorgénge an gesicherten Streckenabschnitten.

Das Ziel der Umgehung ist es, die Ortsdurchfahrt von Lautlingen zu entlasten. Die
Verkehrssicherheit fir Fuliganger und Radfahrer in der Ortsmitte und der Ubrigen
ortsbezogenen Verkehre soll damit erhéht werden. Zudem soll die Trennwirkung der
Ortsdurchfahrt und die mit dem Kfz-Verkehr einhergehenden Schadstoff- und Larm-
immissionen in Lautlingen reduziert werden. Auf diese Weise soll die Aufenthalts-
und Wohnqualitat in der Ortsmitte verbessert und damit Moglichkeiten fur die stad-
tebauliche Gestaltung geschaffen werden.

Darlber hinaus soll die Umgehung flr den nicht ortsbezogenen Kfz-Verkehr einen
zugigen, stetigen Verkehrsfluss mit moglichst geringen Reisezeiten auf der Achse
zwischen den Mittelzentren gewahrleisten. Widerstande auf der B 463 wie Lichtsig-
nalanlagen, Kreisverkehre oder Ortsdurchfahrten, die zwangslaufig zur Verlangsa-
mung oder Unterbrechung des Verkehrsflusses filhren, sollen vermieden oder be-
seitigt werden.

Methodisches Vorgehen

Die Herleitung des optimalen Ausbaus der Ortsumgehung erfolgt schrittweise. Im
ersten Schritt werden fur den Prognosebezugsfall und die Planfélle die verkehrli-
chen Wirkungen berechnet und in Form von Verkehrsstarkenplanen dargestellt.
Diese enthalten die Strecken-Querschnittsbelastungen des Verkehrsnetzes und zei-
gen die verkehrliche Wirksamkeit der verschiedenen Trassenvarianten auf. Mithilfe

4 Forschungsgesellschaft flir Strallen- und Verkehrswesen (FGSV): Richtlinie fir integrierte Netzge-
staltung (RIN), Ausgabe 2008

° Forschungsgesellschaft fur Strallen- und Verkehrswesen (FGSV): Richtlinien fir die Anlage von
Landstral3en (RAL), Ausgabe 2012
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von Differenzverkehrsstarkenplanen zum Prognosebezugsfall kdnnen die Verlage-

rungswirkungen zwischen den Planfallen verglichen werden.

Im zweiten Schritt werden die Planfalle, die eine hohe Entlastungswirkung fur die
Ortsdurchfahrt besitzen, zur weiteren Untersuchung ausgewahlt. Fur diese Planfalle
werden grundsatzliche Leistungsfahigkeitsuntersuchungen der Knotenpunkte im
Zuge der Ortsumgehung durchgefuihrt. Dabei wird zunachst jeweils ein vorfahrtge-
regelter Knotenpunktausbau gemal den Entwirfen der Strallenbauverwaltung Ba-
den-Wurttemberg zugrunde gelegt.

Im dritten Schritt wird die Vorzugslésung die Planfélle grundsétzlich daraufhin unter-
sucht, ob und inwieweit der Ausbau der vorab in Schritt 2 betrachteten Knotenpunk-
te weiter optimiert werden kann, bis diese leistungsfahig und mit vertretbarem bauli-
chen Aufwand realisierbar sind. Dazu werden iterativ Ausbau- und Optimierungslé-
sungen der Knotenpunkte, beginnend beim minimal méglichen Ausbau bis hin zu
teilplanfreien Losungen, rechnerisch Uberprift und ein jeweiliger, optimaler Knoten-
punktausbau empfohlen. Weiterhin wird ein Teil der Knotenpunkte der Varianten 1C
und 1E untersucht. Auch wird die Leistungsfahigkeit der Strecke nach HBS ermit-
telt.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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FORTSCHREIBUNG DES VERKEHRSMODELLS

Zur Aktualisierung der Bestandsdatenbasis wurden an drei Knotenpunkten am
Dienstag, 08.12.2015, Videozahlungen Uber 24 Stunden durchgefuhrt. Die Ver-
kehrsstarken der einzelnen Knotenpunktstrome sind in Abbildung 1 dargestellt. Zu-
satzlich wurden Querschnittsbelastungen des durchschnittlichen Werktagsverkehrs
(DTVw)® an drei weiteren Stellen aus dem Verkehrsmonitoring des Landes Baden-
Wiirttemberg (Stand 2014) verwendet.”

Querschnittszdhlung DTV 2014 (Verkehrsmonitoring) Querschnittsbelastung
Kfz/24h (SV/24 h)

Tierberger Strale (K 7151), stdliche Ortseinfahrt 4.351 (23)

B 463 6stlich der Einmiindung K 7152 15.263 (1041)

K 7152 6stlich der Einmiindung K 7153 12.499 (184)

Tab. 1: Querschnittswerte des Verkehrsmonitorings der SVZ BW

Die Ortsdurchfahrt von Lautlingen (B 463) ist mit 19.000 bis 24.000 Kfz/24 h und ei-
nem Schwerverkehrsanteil von ca. 10 % am starksten belastet. Die in der Netzhie-
rarchie untergeordneten Kreisstralten Vordere Gasse (K 7151), HoristralRe (K 7151),
Ebinger Stralle (K 7153) und der westliche Abschnitt der Lautlinger Strale sind mit
jeweils 5.000 — 6.000 Kfz/24 h belastet. Der Schwerverkehrsanteil auf der Horistra-
Re (K 7151) liegt bei 5 %, auf den Ubrigen Kreisstrallen liegt er bei 3 %.

Anhand der Zahldaten der Videoerhebung und des Verkehrsmonitorings wurde das
Netzmodell der Verkehrsuntersuchung von 2006 auf den Bestand von 2015 fortge-
schrieben und kalibriert.

® DTV entspricht DTVis (Montag-Freitag)
" Internetseite der Stralkenverkehrszentrale Baden-Wirttemberg, abgerufen unter: http://www.svz-
bw.de/info_vm.html (Stand 17.05.2018)
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3.1
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VERKEHRSPROGNOSE

Allgemeine Verkehrsprognose

Die Verkehrsprognose berucksichtigt allgemeine Entwicklungen (z.B. Bevolke-
rungsentwicklung und Motorisierungsgrad). Die allgemeine Verkehrsentwicklung bis
zum Prognosehorizont 2030 wurde anhand der Verflechtungsprognosen des Bun-
desverkehrswegeplans (BVWP) 2030 ermittelt. Diese liegen deutschlandweit in
Form von Quell-/Zielmatrizen fur Verkehrszellen auf Basis der Landkreise und kreis-
freien Stadte vor. Fur den Zollernalbkreis wird eine Verkehrszunahme von ca. 152
Mio. Quell- bzw. Zielfahrten des Pkw-Verkehrs im Jahr 2010 auf ca. 157 Mio. Fahr-
ten im Jahr 2030 erwartet, was einer Zunahme von 3,2 % innerhalb von 20 Jahren
entspricht. FUr den Prognose-Zeitraum des Netzmodells von 2015 bis 2030 (15 Jah-
re) wurde somit von einer allgemeinen Zunahme von 2,4 % (= 3,2 % * 0,75) ausge-
gangen.

Veranderungen im Verkehrsmittelwahlverhalten (Modal Split) sind nur bei umfas-
senden und tiefgreifenden NeubaumafRnahmen im OPNV bzw. Radverkehr sowie
bei wirksamen Einschrankungen im MIV zu erwarten. Solche sind im Untersu-
chungsraum nicht vorgesehen, daher ist fir den Prognosezeitraum keine nennens-

werte Anderung des Modal Split zu erwarten.

Auch die Ansiedlung von Gewerbe-Einheiten mit starker Erzeugung von Schwerver-
kehr ist unwahrscheinlich (z.B. Logistik- oder Speditionsfirmen, groRe Gewerbege-
biete), weshalb davon ausgegangen wird, dass die Schwerverkehrsbelastung nicht
Uberproportional zum Pkw-Verkehr zunimmt, sondern im selben Verhaltnis mitan-
steigt. Die uns bekannten verkehrlich relevanten Aufsiedlungen im Untersuchungs-
raum sind im nachfolgenden Abschnitt aufgefuhrt.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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3.2 Spezifische Verkehrsprognose

ANL. 2 Darlber hinaus wurden die geplanten Aufsiedlungen in Lautlingen und Ebingen
gemal den Angaben der Stadt Albstadt analog zur vorangegangenen Verkehrsun-
tersuchung aus dem Jahr 2014 als Verkehrserzeuger in das Netzmodell einbezo-
gen:

Lautlingen:

- Gewerbegebiet Hirnau

- Sondergebiet Campingplatz Badkap
- Wohnbauflachen ,Alter Weg*

- Wohnbauflachen ,Unter der Burg®

- Gewerbegebiet Eschach V

Ebingen:

- Baumarkt an der Berliner Stralte (B 463)

- Wohn-/Gewerbegebiet Bildstock

- Wohnbauflachen ,Mehlbaum Sid*

- Wohnbauflachen ,Staufen”

- Mischbauflachen ,Degerwand*

- Seniorenwohnheim Bleuelwiesen

- Gesundheits- und Bildungszentrum Unter den Malesfelsen
- Technologie- und Entwicklungszentrum Parkweg

GemaR dem Stadtentwicklungskonzept Albstadt 2030+° dient das Gewerbegebiet
Hirnau der Entwicklung der lokalen und regionalen Wirtschaft sowie der Verlagerung
von bestehendem, z.T. immissionsintensivem Gewerbe in das Gewerbegebiet. Es
wurde daher von einer kleinteiligen Gewerbenutzung aus Handwerk- und Produkti-
onsbetrieben ausgegangen. Die Ansiedlung von Betrieben mit vorwiegend Uberregi-
onalen oder internationalen Guterverkehrsbeziehungen und einer hohen Schwer-
verkehrserzeugung wird aus diesem Grund nicht erwartet.

® Internetseite der Stadt Albstadt, abgerufen unter: https://www.albstadt.de/Stadtentwicklungskonzept-
Albstadt-2030 (Stand 04.04.2019)
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ABB. 3
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Uberlagerung von allgemeiner uns spezifischer Prognose

In der Summe aus spezifischer Prognose (Aufsiedlungen) und allgemeiner
Prognose nimmt der Verkehr im Netz insgesamt zu, insbesondere auf der Orts-
durchfahrt (B 463) und der Lautlinger Stral’e (K 7152). In der Ortsdurchfahrt verkeh-
ren im Prognosebezugsfall 2030 21.000 — 25.000 Kfz/24 h. Mit Zunahme der Fahr-
ten auf der Ortsdurchfahrt entstehen kleinrdumige Verlagerungen im Straltennetz im
Zuge der Bundesstral’e durch Einbiegeerschwernisse auf die jetzt hdher belastete
B 463. Im Einmindungsbereich der Horistrale (K 7151) und Vordere Gasse
(K 7151) in die Ortsdurchfahrt nimmt die Verkehrsstarke geringfiigig ab. Grund hier-
fur sind Verlagerungswirkungen auf andere Strallen aufgrund gestiegener Abbiege-
widerstande an den Knotenpunkten K1 (Laufener StralRe/Vordere Gasse) und K2
(Laufener Straflbe/Horistralle/Ebingertalstralle).

Die beschriebene Verkehrsprognose 2030 stellt den Prognosebezugsfall dar, auf
dessen Basis die verkehrlichen Wirkungen der zu untersuchenden Planfalle der
Umgehung untersucht werden.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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ABB. 4

4.2

ABB. 5-6

brenner
BERNARD

VERGLEICH DER VERKEHRLICHEN WIRKUNGEN — SCHRITT 1
Vorbemerkungen

Es wurden vier Umgehungsvarianten mit unterschiedlichen Trassenfihrungen und
Anbindungen an das bestehende Stralennetz untersucht. Alle Varianten besitzen
eine Anbindung an die Ortsdurchfahrt im Osten und Westen von Lautlingen. Die Va-
rianten unterscheiden sich im Wesentlichen im ihrem Verlauf (nérdliche/stdliche
Umgehung, unterirdisch/oberirdisch) und in der Lage der Anbindungen. Die Umge-
hungen der Varianten 1C/1E/1G1 und 5B* besitzen je eine Anbindungen an die
K 7151, die in Nord-Sud-Relation durch Lautlingen verlauft. Die verkehrlichen Wir-
kungen der Varianten variieren und sind insbesondere abhangig von der Lage der
VerknUpfungen an das bestehende Netz.

In Planfall 1C/1E/1G1 wird die Umgehung zweistreifig mit abschnittsweise 3-
streifigen Uberholabschnitten geplant. Dabei werden abwechselnd Uberholmdglich-
keiten fir jede Fahrtrichtung ermdglicht, ohne dass dazu die Gegenfahrspur genutzt
werden muss. Dies fuhrt zu einer hdheren Streckenkapazitat im Vergleich zu einer
zweistreifigen Fahrbahn, wie sie in den Planfallen 3C, 4B und 5B* zugrunde gelegt
wird.

Planfall 1C/1E/1G1

Die Ortsumgehung verlauft groRRrdumig sudlich des Siedlungsbereichs von
Lautlingen und ist am westlichen und 6stlichen Ende der Ortsdurchfahrt sowie Giber
eine Rampe zur K 7151 an das bestehende Netz von Lautlingen angebunden. Das
Gewerbegebiet Hirnau wird Uber zwei Zufahrten nérdlich und sudlich des Knoten-
punks angebunden, Uber den die Ortsdurchfahrt im Osten von Lautlingen an die
Umgehung angebunden ist.

Die Planfalle 1C, 1E und 1G1 unterscheiden sich zum einen dadurch, dass 1C und
1E auf einem Teilstlick durch einen Tunnel gefuhrt werden, 1G1 hingegen verlauft
komplett oberirdisch. Auch hinsichtlich der Lage und Ausgestaltung der Anbindun-
gen an das ubrige Straflennetz unterscheiden sich die Planfalle untereinander:

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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An der Anschlussstelle Lautlingen Sud liegt die Anbindungsrampe wie folgt:

1C: Rampe schliel3t stdlich der B 463 und 6stlich der K 7151 an
1E: Rampe schlief3t sidlich der B 463 und westlich der K 7151 an
1G1: Rampe schliel3t ndrdlich der B 463 und westlich der K 7151 an

Die Anbindung zur der Anschlussstelle Hirnau erfolgt wie folgt:

1C: Die Ebingertalstrale wird bis zur AS Hirnau verlangert. Die K 7152 mundet in
die Ebingertalstralle ein. Die AS Hirnau liegt damit dstlich des Knotenpunkts Ebin-
gertalstralle/K 7152.

1E und 1G1: Die K 7152 wird bis zur AS Hirnau verlangert. Die Ebingertalstralle
midndet in die K 7152 ein. Die AS Hirnau liegt damit westlich des Knotenpunkts
K 7152/Ebingertalstral3e.

Abgesehen davon gibt es keine Unterschiede zwischen diesen drei Planfallen, wes-
halb keine Unterschiede in der Fahrtenwahl der Verkehrsteiinehmer und dement-
sprechend keine abweichenden verkehrlichen Wirkungen zu erwarten sind. Daher
wird bei der Ermittlung der verkehrlichen Wirkung stellvertretend fur alle Planfalle
1C, 1E und 1G1 lediglich der Planfall 1G1 betrachtet. Sofern nicht gesondert er-
wahnt, gelten alle flir 1G1 getroffenen Aussagen auch fir die Planfalle 1C und 1E.

Aufgrund der dreifachen Anbindungen von Lautlingen an die Ortsumgehung wird ei-
ne sehr gute Verlagerungswirkung der Verkehre von der Ortsdurchfahrt auf die Um-
gehung in H6he von ca. 19.000 Kfz/24 h erreicht. Die Vordere Gasse (K 7151) mit
Fortsetzung Uber die Tierberger Stralde (sldlich der Bahnlinie), die Gber den mittle-
ren Anschluss an die Ortsumgehung angebunden ist, kann um ca. 2.000 Kfz/24 h
(von 5.240 Fahrten/24 h im Prognosenullfall auf 3.250 Fahrten/24 h) entlastet wer-
den. Es verbleiben an keiner Stelle mehr als 6.000 Kfz/24 h in der Ortsdurchfahrt
zwischen der Einmindung Demeterstralde und der dstlichen Einmindung der Stra-
Re Auf Steingen. Bei diesen Fahrten handelt es sich um ortsbezogene Quell-
/Zielverkehre sowie um Durchgangsverkehre in/aus Richtung Margretshausen. Der
Schwerverkehrsanteil von heute 10 % in der Ortsdurchfahrt kann auf die Umgehung

brenner BERNARD ingenieure GmbH
ein Unternehmen der BERNARD Gruppe 10

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

4.3

ABB. 7-8

4.4

ABB. 9-10
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verlagert werden, da die meisten Schwerverkehrsfahrten gro3radumige Verbindun-
gen besitzen. Es verbleiben ca. 3 % in der Ortsmitte.

Die geplante Umgehung entlastet die Ost-West-Relation sowie die K 7151 von/nach
Siuden. Daher sind im noérdlichen Ortsteil von Lautlingen keine nennenswerten Ver-

kehrsveranderungen zu verzeichnen.

Planfall 3C

Die Trasse der Variante 3C verlauft schienenparallel durch den Ort und ist im
Westen und Osten von Lautlingen an die Ortsdurchfahrt angebunden. Eine Anbin-
dung an die Vordere Gasse (K 7151) ist nicht vorgesehen, stattdessen wird diese
mit einer Briicke Ubergequert. Das Gewerbegebiet Hirnau wird direkt an die Umge-
hung angebunden.

Die Entlastungswirkung der Trasse ist im Vergleich zur Variante 1C/1E/1G1 gerin-
ger, da keine Anbindung auf Hohe der Ortsmitte von Lautlingen vorgesehen ist.
Fahrten zwischen K 7151 und Trasse finden daher zwangslaufig Gber die Ortsdurch-
fahrt statt. In der Ortsdurchfahrt findet eine Entlastung von ca. 16.000 Kfz/24 h statt,
wahrend auf der Laufener Stralle abschnittsweise noch Uber 9.000 Kfz/24 h verblei-
ben. Es verbleiben wie in Planfall 1C/1E/1G1 etwa 3 % Schwerverkehrsanteil auf
der Ortsdurchfahrt.

Die geplante Umgehung betrifft nur die Ost-West-Relation. Daher sind im ndrdlichen
und sudlichen Ortsteil von Lautlingen keine nennenswerten Verkehrsveranderungen
zu verzeichnen.

Planfall 4B

Die Trasse der Variante 4B verlauft zu einem Grofteil durch einen Tunnel unter
Lautlingen, und wird ortsnah im Osten (auf H6he des Gartenmarkts Dehner) und im
Westen (am Knotenpunkt Laufener StralRe/Eschachstralle/Auf Steingen) an die
Ortsdurchfahrt angebunden. Die heute als Erschliefung dieses Gewerbegebiets
dienende Stralle Auf Steingen wird dabei zu einem Teil der Ortsdurchfahrt umfunk-

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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tioniert. Das Gewerbegebiet Hirnau wird Uber den bestehenden Knotenpunkt
B 463/Lautlinger Strale (K 7151) angebunden.

Aufgrund der nahe der Ortsmitte gelegenen Anbindung der Umgehung im Osten
Lautlingens kann eine starke Entlastung der Ortsdurchfahrt erreicht werden. Im Be-
reich mit angrenzender Wohnbebauung (6stlich der Strale Auf Steingen) verbleiben
nicht mehr als 5.200 Kfz/24 h. Auf die Umgehung kdnnen ca. 19.000 Kfz/24 h verla-
gert werden.

Die geplante Umgehung betrifft nur die Ost-West-Relation. Fur die Vordere Gasse
und die sldlich der Bahnlinie befindlichen Ortsteile kbnnen keine Entlastungen er-
reicht werden. Auch im nérdlichen Ortsteil von Lautlingen sind keine nennenswerten

Verkehrsveranderungen zu verzeichnen.

Planfall 5B*

Die Trasse der Variante 5B* wird in einem Abschnitt durch einen Tunnel geflihrt, der
wie in Variante 4B ortsnah im Osten von Lautlingen an die Ortsdurchfahrt angebun-
den ist. Westlich der Horistrae wird die Trasse oberirdisch gefiuhrt. Zudem sind ei-
ne Auf- und eine Abfahrt zwischen der Trasse und der Horistral’e vorgesehen, die
Anbindung erfolgt jedoch nur in/aus westlicher Richtung der Umgehung. Die Stralle
Auf Steingen wird an ihrem &stlichen Ende zu einer StichstralRe umgebaut. Anstelle
der heutigen Einmindung der Strae Auf Steingen in die Laufener Stralle (B 463)
wird die Ortsdurchfahrt von der geplanten Trasse abzweigen.

Durch die ortsnahen Anbindungen der Trasse im Westen und Osten Lautlingens
und durch die Teilanbindung an die Horistralle (K 7151) wird eine sehr gute Verla-
gerungswirkung auf die Trasse erreicht. Im Bereich der Ortsdurchfahrt mit angren-
zender Wohnbebauung (westlich der Demeterstra’e) verbleiben nicht mehr als
4.000 Kfz/24 h. Auf den Teil der Trasse westlich der Anbindung Héristralle kdnnen
ca. 21.000 Kfz/24 h, auf den Teil 6stlich der Anbindung ca. 19.000 Kfz/24 h verlagert
werden.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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Far die Vordere Gasse und die sudlich der Bahnlinie befindlichen Ortsteile konnen
keine Entlastungen erreicht werden. Auch nérdlich der Anbindung Horistrale wer-
den keine Entlastungen erreicht.

4.6 Fazit der verkehrlichen Wirkung

ABB. 13 Durch die Ortsumgehung werden auf der Ortsdurchfahrt weitreichende Entlastungen
erzielt. Je nach Lange der Umgehung und Lage der Anschlussstellen eines Planfalls
unterscheiden sich die Entlastungswirkungen hinsichtlich ihrer raumlichen Ausdeh-
nung und ihrer Intensitat auf den einzelnen Streckenabschnitten. Die starksten Wir-
kungen besitzen die Planfalle 1C/1E/1G1, 4B und 5B*.
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I | Streckenabschnitt |Bestand |Progno- |Planfall Planfall |Planfall |Planfall

e 2015 sebe- 1CMENG1 |3C 4B 5B*

5 zugsfall [oqsferne  |bahnpa-  |mitlan-  [mit kurzem

g 2030 Sidumge- |[rallele gem Tun- | Tunnel

o hung Trasse nel

P

1 [Umgehung - - 19.760 | 15920 | 19.390 | 21.420
(westlich K 7151)

p |Umgehung - - 19230 | 15920 | 19.390 | 19.380
(6stlich K 7151)
Laufener StralRe (B

3 |463 alty auf Hohe Auf | 22910 | 23620 | %289 | 8210 1| 19390 | 25100
Steingen
Laufener Stralke (B

4 |463 alt), westiich Vor- | 23480 | 24280 | 1820 | 8040 1 5180 4 3140
dere Gasse
Laufener Strale (B

5 463 alt), Gstlich Vorde- | 22.280 | 23410 | >0 | 7770 1 4300 | 2260
re Gasse
Ebingertalstrafie (B

6 |463 alt) westiich Fal- | 19450 | 20830 | %0 | 5239 i 4770 4 1770
kenstralRe
Ebingertalstralle (B

7 |463 alt) ostiich Falken-| 21210 | 23230 | F240 | 7959 | 3880 ) 3880
stralle
Ebingertalstrale (B 6.970 8.130 24.050 24.050

21.640 24.050

8 |463 alt), Hohe Badkap 17.080 | 15920 | 0 0
Vordere Gasse (K 3.250 5.240 5.240 5.240

9 17151) 5.520 5.240 S 5 5 5
Tierberger Strafie (K 3.210 4.510 4.510 4.510

10 7151) 4.400 4.510 1290 0 0 0
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Tab. 2: Vergleich der verkehrlichen Wirkungen von mit Differenz zum Prognosebezugsfall [Kfz/24 h]

Durch die groRraumige sidliche Fihrung der Ortsumgehung mit Anbindung an die
KreisstralRe K 7151 in Planfall 1C/1E/1G1 kénnen weitreichende Entlastungen der
Ortsdurchfahrt in Ost-West-Relation (B 463 alt) ebenso wie der sudlichen Ortsteile
(K 7151 mit Vordere Gasse und Tierberger Stralde) erzielt werden. Ohne die Ver-
knUpfung im Siden gibt es dort keine Entlastungswirkungen. Dies bestatigen die
Verkehrsstarken der Planfalle 3C, 4B und 5B* in diesen Bereichen. Da die Anbin-

ein Unternehmen der BERNARD Gruppe
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dungen der B 463 in 1C/1E/1G1 an das nachgeordnete StralRennetz auflderhalb des
bebauten Bereichs von Lautlingen erfolgen, ist sie auch aus Sicht der Verkehrssi-
cherheit und des Immissionsschutzes vorteilhaft.

Die héchsten Entlastungen auf einem Teil der Ortsdurchfahrt werden in den Planfal-
len 4B und 5B* erreicht, jedoch aufgrund der kurzeren Ortsumgehung nur auf dem
Bereich zwischen der Einmundung Demeterstral’e im Osten und der Anschlussstel-
le der Umgehung im Westen Lautlingens auf Hohe der Gewerbestralle Auf Stein-
gen. Die duleren Abschnitte der Ortsdurchfahrt sind damit weiterhin Teil der stark
belasteten B 463. Planfall 5B* erzielt dabei die starkeren Entlastungen im Ostlichen
Bereich der Laufener Strale aufgrund der Nahe zur westlichen Anschlussstelle der
Umgehung und der Anschlussstelle in der Horistralle.

In Planfall 3C fallen die Verlagerungswirkungen durchweg niedriger aus als in
1C/ME/1G1. In der Ortsmitte liegen die verbleibenden Verkehrsstarken deutlich tber
denen der Planfalle 4B und 5B*. Daher wird 3C nicht als zielfUhrende Ldsung ange-
sehen.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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5.2
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LEISTUNGSFAHIGKEITSBERECHNUNG DER KNOTENPUNKTE — SCHRITT 2
Vorbemerkungen

Die Planfalle 1C/1E/1G1, 4B und 5B* besitzen die héchsten Entlastungswirkungen
fur die Ortsdurchfahrt (vgl. Kapitel 4). Daher wird fir diese Planfélle die Leistungsfa-
higkeit der Knotenpunkte im Zuge der Ortsumgehung Lautlingen untersucht. Der
Planfall 3C wird aufgrund seiner geringeren verkehrlichen Entlastungswirkung nicht
weiter betrachtet. Zum Abgleich mit dem Fall, dass keine Ortsumgehung gebaut
wilrde, wurden die Qualitatsstufen der bestehenden Knotenpunkte des Prognose-
bezugsfall ermittelt.

Die Berechnung erfolgt gemafl dem Handbuch fur die Bemessung von Strallenver-
kehrsanlagen (HBS 2015) der Forschungsgesellschaft fur Stralden- und Verkehrs-
wesen (FGSV) fur die nachmittagliche Spitzenstunde. Dabei werden Qualitatsstufen
und Rickstauldangen an den einzelnen Knotenpunktzufahrten ermittelt. Zugrunde
gelegt wird die Knotenpunktgeometrie geman den Entwirfen der Strallenbauverwal-
tung Baden-Wirttemberg. Alle betrachteten Knotenpunkte sind als Vorfahrtknoten
geplant. Ein solcher gilt gemall HBS als leistungsfahig, wenn er Qualitatsstufe
QSV D oder besser besitzt (entspricht einer durchschnittlichen Wartezeit von maxi-
mal 45 Sekunden).

Als Grundlage fur Leistungsfahigkeitsnachweise und zur Veranschaulichung der
Verkehrsstrome sind die Einzelstromverkehrsstarken der relevanten Knotenpunkte
fur den Prognosebezugsfall und die Planfalle beigelegt.

Planfall 1C/1E/1G1

Fir Planfall 1C/1E/1G1 wurden die Anbindungen der Ortsdurchfahrt an die B 463 im
Westen (Knp. 2.4) und an die K 7152 im Osten Lautlingens (Knp. 2.3), die zwei Teil-
knoten der Anbindung an die K 7151 im Stden (Knp. 2.5 und 2.6) und die zwei Teil-
knoten der sog. hollandische Rampe (Knp. 2.7 und 2.8) untersucht. Uber letztere
werden die Zufahrten des Gewerbegebiets Hirnau, die Ortsdurchfahrt im Osten
Lautlingens und die K 7152 von/nach Ebingen West erschlossen. Fir die Planfalle

brenner BERNARD ingenieure GmbH
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1C und 1E wurden nur die Knotenpunkte 2.5 und 2.6 untersucht. Die Qualitatsstufen
dieser Knotenpunkte in den Planfallen 1C und 1E unterscheiden sich nicht von de-
nen aus Planfall 1G1.

Eine Ubersicht tber die Knotenpunkte zeigt Anlage 1.3. Die entsprechenden Kno-
tenstromverkehrsstarken, die der Leistungsfahigkeitsberechnung zugrunde liegen,
sind Anlage 1.4 zu entnehmen. Die Gesamtleistungsfahigkeit der Einzelknoten ist
nachfolgend aufgelistet.

Knotenpunkt (vgl. ANL. 1.3-1.4) Gesamtqualitatsstufe (QSV)

2.4 — B 463 neu/Laufener StralRe (OD) F

2.5 - B 463 neu/Rampe zur K 7151

2.6 — K 7151/Rampe zur B 463 neu

2.7 — Unterfiihrung Hirnau/Siidrampen B 463 neu

2.8 — Unterfiihrung Hirnau/Nordrampen B 463 neu

M |W |O (> |7

2.3 — K 7152/Ebingertalstralle (OD)
Tab. 3: Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fiir Planfall 1C/1E/1G1

Es wird deutlich, dass die vorfahrtgeregelten Knotenpunkte an der Ortsumgehung
(B 463) nicht leistungsfahig sind. Fir die Einbieger aus den untergeordneten Zufahr-
ten, insbesondere fiur die Linkseinbieger, ergeben sich zum Teil sehr hohe Wartezei-
ten und Rickstaulangen. Grund hierfur sind die hohen Verkehrsstarken entlang der
B 463 mit bis zu 1.000 Fahrzeugen pro Stunde und Richtung. Als Lésung fur die
Anbindung der Laufener Stral’e (Knp. 2.4) kénnen hier (teil-)planfreie Anbindungen,
bei denen das Linksein- und —abbiegen vermieden wird, in Betracht gezogen wer-
den, beispielsweise eine Trompetenzu-/-abfahrt, ein halbes Kleeblatt oder eine hol-
landische Rampe. Im Suden Lautlingens kénnte eine zweite Rampe zwischen B 463
und K 7151 das Linksab-/-einbiegen Uber die Umgehung. Diese Option wirde je-
doch einen hohen zusatzlichen Flachenverbrauch und Kostenaufwand mit sich zie-
hen.

Die Anbindung der Ortsdurchfahrt im Osten Lautlingens (K 7152/Ebingertalstralie,
Knp. 2.3) ist ebenfalls nicht leistungsfahig, wenn auch die Rickstaulangen und War-
tezeiten deutlich geringer ausfallen als an den B 463-Anschlissen. Hier ist eine an-
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dere Form der Anbindung, z.B. eine Signalisierung oder die Einrichtung eines Kreis-

verkehrs, zu prufen.

Die ubrigen untersuchten Knotenpunkte (Teilknoten der hollandischen Rampe und
Rampen-Einmindung in die K 7151) sind ausreichend leistungsfahig.

Planfall 4B

In diesem Planfall werden die Anbindung der Ortsdurchfahrt im Westen (vierarmiger
Knotenpunkt B 463/Auf Steingen/Eschachstraflle, Knp. 3.4), im Osten (Einmiindung
Ebingertalstralle, Knp. 3.5) und die Anbindung des Gewerbegebiets Hirnau (vierar-
miger Knotenpunkt B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau, Knp. 3.3) betrachtet. Eine
Ubersicht (iber die Knotenpunkte zeigt Anlage 1.5. Die entsprechenden Knoten-
stromverkehrsstarken sind Anlage 1.6 zu entnehmen.

Knotenpunkt (vgl. ANL. 1.5-1.6) Gesamtqualitidtsstufe (QSV)
3.4 — B 463/Auf Steingen (OD)/Eschachstralle F
3.5 — B 463 neu/Ebingertalstralie (OD) F
3.3 — B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau F

Tab. 4: Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fiir Planfall 4B

Voranstehender Tabelle ist zu enthehmen, dass alle untersuchten Knotenpunkte
nicht leistungsfahig sind. Es bilden sich sehr hohe Rickstaulangen und Wartezeiten
in den wartepflichtigen Zufahrten, dort insbesondere fir die geradeausfahrenden
und linksabbiegenden Stréme.

Planfall 5B*

In diesem Planfall werden die westliche und die &stliche Anbindung der
Ortsdurchfahrt an die B 463 (Knp. 4.4 und 4.7), die zwei Teilknoten auf der Ho6-
ristraBe (Rampen von/zur B 463, Knp. 4.5 und 4.6) sowie die Anbindung des Ge-
werbegebiets Hirnau untersucht (vierarmiger Knotenpunkt wie in Planfall 4B, Knp.
4.3). Eine Ubersicht (ber die Knotenpunkte zeigt Anlage 1.7. Die entsprechenden
Knotenstromverkehrsstarken sind Anlage 1.8 zu entnehmen.
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5.5

ANL. 3.16-3.18
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Knotenpunkt (vgl. ANL. 1.7-1.8) Gesamtqualitidtsstufe (QSV)

4.4 — B 463 neu/Laufener Strale (OD) F

4.5 — HoristraBe/Stdrampe von der B 463 kommend

4.7 — B 463 neu/Ebingertalstrale (OD)

A
4.6 — HoristraBe/Nordrampe zur B 463 flihrend/Eisentalstralle A
F
F

4.3 — B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau
Tab. 5: Knotenpunkt-Qualitatsstufen nach HBS fir Planfall 5B*

Die Knotenpunkte an der B 463 (Anbindung OD West, Anbindung OD Ost und An-
bindung GE Hirnau/K 7152) sind aufgrund der sehr hohen Rickstaulangen und
Wartezeiten in den wartepflichtigen Zufahrten nicht leistungsfahig. Die zwei inner-
orts liegenden Anbindungen der B 463-Rampen an der Hoéristralle sind hingegen
voll leistungsfahig, da sich die Verkehrsstarken in einem deutlich niedrigeren Be-
reich bewegen.

Prognosebezugsfall

Zu Vergleichszwecken wurden die Leistungsfahigkeiten der Knotenpunkte in der
Ortsdurchfahrt fir den Prognosebezugsfall ermittelt. In diesem Uberschreiten die
Verkehrsmengen die Kapazitat der Knotenpunkte. Die Linksabbiegestrome (und Ge-
radeausfahrstréme am Knotenpunkt 1.3) der wartepflichtigen Zufahrten kénnen auf-
grund der hohen Verkehrsstarken entlang der Ortsumgehung nicht mehr leistungs-
fahig abgewickelt werden (Qualitadtsstufe QSV F). Am Knotenpunkt Laufener Stra-
Re/Vordere Gasse befindet sich derzeit eine Bedarfs-LSA, die ab einer bestimmten
Lange des Rickstaus auf der wartepflichtigen Zufahrt Vordere Gasse die Zufahrten
der Laufener StralRe sperrt und ein Einbiegen auf die Ortsdurchfahrt ermdglicht.

Knotenpunkt (vgl. ANL. 1.1-1.2) Gesamtqualitatsstufe (QSV)
1.1 — Laufener Strafle/Vordere Gasse F

1.2 — Laufener StrafRe/Ebingertalstrafie/Horistralle F

1.3 — EbingertalstraRe/Zufahrt GE Hirnau/B 463 Richtung F

Ebingen/K 7152

Tab. 6: Knotenpunkt-Qualitéatsstufen nach HBS fir den Prognosebezugsfall

brenner BERNARD ingenieure GmbH
ein Unternehmen der BERNARD Gruppe 19

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

5.6

Vergleich der Knotenpunktverkehrsstarken in der Ortsdurchfahrt

Die Verkehrsbelastungen in der Ortsdurchfahrt werden bei allen untersuchten Plan-
fallen deutlich zurtickgehen. Die Knotenpunkte Laufener Stralle/Vordere Gasse
(K1, vorfahrtgeregelt mit Teilsignalisierung) und Laufener Stralde / Ebingertalstralle /
HoristralRe (K2, vorfahrtgeregelt) sind im Bestand stark belastet.

Durch die Ortsumgehung wird die Gesamtbelastung dieser Knotenpunkte in den
Planfallen 1C/1E/1G1, 4B und 5B* um etwa zwei Drittel der heutigen Verkehrsstarke
zurtickgehen. Die bestehende Vorfahrtregelung der Knotenpunkte kann daher bei-
behalten und die Bedarfs-LSA zurlickgebaut werden. Die Gesamtbelastungen der
Knotenpunkte K1 und K2 zur Nachmittagsspitzenstunde nachfolgend aufgelistet.

Knotenpunkt-Verkehrsstarken zur Nachmittagsspitzenstunde (Kfz/h)

Untersuchter Fall

K1 — Laufener StralRe / Vordere Gas-
se

K2 — Laufener StralRe / Ebingertal-
stralRe / HoristralRe

Bestand 2.370 2110
Prognosebezugsfall 2.670 2.480
1C/ME/NG1 710 740
4B 750 570
5B* 510 370

Tab. 7: Vergleich der Knotenpunktverkehrsstarken in der Ortsdurchfahrt

5.7 Fazit der Knotenpunkt-Leistungsfahigkeitsberechnung

brenner
BERNARD

Vorfahrtgeregelte, plangleiche Anbindungen an die B 463 sind bei allen Planfallen
aufgrund der hohen Verkehrsstarken auf der B 463 in Geradeausrichtung nicht leis-
tungsfahig. Das Einbiegen auf die Bundesstrale ist mit sehr hohen Wartezeiten und
Rickstaulangen verbunden. Die Wahl einer anderen Knotenpunktform, etwa einer
Signalisierung, widerspricht dem Ziel, einen ungehinderten Verkehrsfluss mit mog-
lichst kurzen Reisezeiten auf der B 463 zu erreichen und wird daher nicht als
zweckmafig angesehen.
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Der Ausbau zu planfreien Anbindungen ist hingegen nur dort moglich, wo ausrei-
chende Platzverhaltnisse fur den Bau der bendtigten Rampen vorhanden sind. Bei
den ortsnahen Planfallen 4B und 5B* ist die Anlage von teilplanfreien Knotenpunk-
ten aus platztechnischen Grinden wegen der vorhandenen Bebauung nicht mog-
lich.

Unter dem Gesichtspunkt der Ausbaufahigkeit der nicht leistungsfahigen Knoten-
punkte wird Planfall 1G1 empfohlen. Um die vollstdndige Leistungsfahigkeit der
Knotenpunkte dieses Planfalls zu gewahrleisten, werden im Folgenden an den west-
lichen und sidlichen Anbindungen der Umgehung (von/zur Laufener Stralle sowie
K 7151) weitere Ausbauansatze, darunter auch teilplanfreie Loésungen untersucht.
An der stlichen Anbindung der Ortsdurchfahrt (Ebingertalstralle) an die K 7152 ist
ein anderer, plangleicher Ausbau des Knotenpunkts (z.B. LSA-Knoten oder Kreis-
verkehr) zu prufen. Die Teilknoten der hollandischen Rampen und die Einmiindung
der Rampe im Suden von Lautlingen in die K 7151 sind hingegen als Vorfahrtknoten
leistungsfahig.
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6.1

ANL. 1.3
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OPTIMIERUNG DER KNOTENPUNKTE (1C/1E/1G1) — SCHRITT 3

Ausbau der Optimierungsschritte

Die Leistungsfahigkeitsuntersuchung fur die Planfalle 1C/1E/1G1, 4B und 5B* hat
ergeben, dass die Knotenpunkte im Zuge der Ortsumgehung beim angedachten
plangleichen Ausbau als Vorfahrtsknoten nicht leistungsfahig sind. lterativ sollen
daher Ausbau- und Optimierungslésungen fur die Knotenpunkte, beginnend beim
minimal moéglichen Ausbau, rechnerisch Uberpruft werden. Planfall 1C/1E/1G1 stellt
aufgrund der grofRraumigen Umgehung die Vorzugslésung dar. Durch den Abstand
der geplanten Knotenpunkte zur bestehenden Bebauung erscheint ein planfreier
Ausbau der Knotenpunkte mdglich. Dartber hinaus sind die Immissionswirkungen
des Verkehrs auf den Ort geringer. Daher werden nur die Knotenpunkte dieses
Planfalls auf Optimierungsmoglichkeiten hin untersucht:

- Knotenpunkt 2.4 — B 463 neu/Laufener Stralle (OD)
- Knotenpunkt 2.5 — B 463 neu/Rampe Richtung K 7151
- Knotenpunkt 2.3 — K 7152/Ebingertalstrale (OD).

Folgende Ansatze zum Ausbau der Knotenpunkte werden untersucht:

1. Vorfahrtknoten mit Rechtsausfahrkeil und Linksabbiegestreifen aus der Haupt-
richtung und mit Linkseinbiege- und Rechtseinbiegestreifen aus der Nebenrich-

tung

Skizze: eigene Darstellung
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2. Vorfahrtknoten mit Rechtsausfahrkeil und Linksabbiegestreifen aus der Haupt-
richtung und mit Linkseinbiege- und Rechtseinbiegestreifen aus der Nebenrich-
tung und mit Einfadelungsstreifen des Rechtseinbiegestroms in die Hauptrich-

tung

Skizze: eigene Darstellung

3. Vorfahrtknoten mit Rechtsausfahrkeil und Linksabbiegestreifen aus der Haupt-
richtung und mit Linkseinbiege- und Rechtseinbiegestreifen aus der Nebenrich-
tung und mit Einfadelungsstreifen des Rechtseinbiegestroms in die Hauptrich-

tung und mit Einfadelungsstreifen des Linkseinbiegestroms in die Hauptrichtung

Skizze: eigene Darstellung
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Sperrung des Linkseinbiegestroms
teilsignalisierter Knotenpunkt
vollsignalisierter Knotenpunkt
vollsignalisierter Knotenpunkt mit Ausbau
Kreisverkehr

© © N o b

teilplanfreier Knotenpunkt

Die verschiedenen Optimierungsstufen werden je nach Sinnhaftigkeit bzw. raumli-
chen Gegebenheiten fir die jeweiligen Knotenpunkte betrachtet:

Optimierungsstufe Knotenpunkt 2.4 Knotenpunkt 2.5 | Knotenpunkt 2.3
1: plangleicher Vorfahrtsknoten X X X
2: plangleicher Vorfahrtsknoten X X .
3: plangleicher Vorfahrtsknoten X X X
4: Sperrung des Linkseinbiegers _ X _
5: plangleicher, teilsignalisierter Kno- X X X
ten
6: plangleicher, vollsignalisierter X X X
Knoten
7: plangleicher, ausgebauter, vollsig- X _ _
nalisierter Knoten
8: Kreisverkehr - - X

9: teilplanfreier Knotenpunkt X - -

Tab. 8: zu untersuchende Ausbaustuften der Knotenpunkt fir Planfall 1C/1E/1G1

6.2 Knotenpunkt 2.4 — B 463 neu/Laufener StralRe (OD)

Optimierungsstufen 1 — 3: Ausbau Vorfahrtknoten

ANL. 4.1 Der Knotenpunkt ist bei einem plangleichen, vorfahrtgeregelten Ausbau nicht
leistungsfahig. Links- und Rechtseinbieger aus der Laufener StralRe besitzen Quali-
tatsstufe QSV F. In den Optimierungsstufen 1 — 3 besitzt der Linkseinbieger aus der
Laufener StralRe Qualitatsstufe QSV F und der Linksabbieger aus Richtung Laufen
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ANL.4.2-43
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QSV E. Grund ist der mit ca. 1.000 Kfz/h stark belastete, bevorrechtigte Geradeaus-
strom auf der B 463 in Fahrtrichtung Westen. Aus Anlage 3.1 wird ersichtlich, dass
der Knotenpunkt in seiner weitestgehenden Optimierungsstufe als Vorfahrtknoten
nicht leistungsfahig ist, entsprechend ebenfalls nicht leistungsfahig sind die Stufen 1
und 2, welche nicht weiter verfolgt werden.

Optimierungsstufe 5: Teilsignalisierung

Bei einer Teilsignalisierung des Knotenpunktes wird eine Bedarfs-LSA (sog. Lu-
ckenampel) zu den Tageszeiten aktiviert, zu denen der Knotenpunkt nicht mehr leis-
tungsfahig ist (Qualitatsstufe QSV E oder F), damit Fahrzeuge aus der Zufahrt der
Laufener StralRe gefahrlos einbiegen kénnen. Eine solche Bedarfs-LSA ware an 11
Stunden pro Tag in Betrieb. Somit ist die Einrichtung einer Teilsignalisierung nicht
zielfGhrend.

Zur Herleitung der notwendigen Betriebszeitspanne der Licken-LSA wurde zu-
nachst die Dimensionierungsverkehrsstarken zur Morgen- und Nachmittagsspitzen-
stunde jeweils iterativ so weit heruntergerechnet, bis der Knotenpunkt gerade noch
leistungsfahig war (Qualitatsstufe QSV D). Die Tagesganglinie aus der Verkehrs-
zahlung wurde daraufhin auf die Prognose-Verkehrsstarken des Knotenpunktes
Ubertragen. Aus der so hergeleiteten Prognose-Tagesganglinie wurde ermittelt, zu
wie vielen Stunden am Tag die Gesamtverkehrsstarken des Knotens Gber dem Wert
liegt, ab dem die Leistungsfahigkeit eines Vorfahrtknotens Uberschritten und eine
(Teil-)Signalisierung erforderlich wird.

Optimierungsstufe 6: Vollsignalisierung

Bei einer Vollsignalisierung kann die Leistungsfahigkeit des Knotens auf
Qualitatsstufe QSV E verbessert werden. Damit ist er noch immer nicht leistungsfa-
hig. Sowohl der Geradeausfahrer aus Richtung Ebingen in Richtung Laufen als
auch der Linksabbieger aus Richtung Laufen nach Lautlingen besitzen QSV E. Ge-
prift wurde dies flur Umlaufzeiten von 90 und 120 Sekunden. Darlber hinaus ist der
Rulckstau des Linksabbiegestroms aus Richtung Laufen nach Lautlingen ca. 130 m

brenner BERNARD ingenieure GmbH
ein Unternehmen der BERNARD Gruppe 25

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

ANL. 4.4

ANL.4.5-49
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lang und damit I&nger als die zunachst geplante Lange der Linksabbiegespur von
ca. 70 m.

Optimierungsstufe 7: Vollsignalisierung mit Ausbau

Bei einem zweistreifigen Ausbau der Geradeausfahrspur in Richtung Laufen
(Westen) kann die Leistungsfahigkeit des signalisierten Knotens bei einer Umlauf-
zeit von 90 Sekunden auf QSV C verbessert werden. Die Rickstaulange des Links-
abbiegers aus Richtung Laufen nach Lautlingen betragt 70 m und entspricht damit
der Lange der geplanten Abbiegespur. Im Bereich von Bauwerk 1 (Lauterbach-
durchlass) und Bauwerk 2 (Feldwegunterflihrung) ware die B 463 dreispurig auszu-
bauen (eine Fahrspur Richtung Osten, 2 Fahrspuren Richtung Westen).

Optimierungsstufe 9: Teilplanfreier Knotenpunkt

Als Alternative zur Herstellung der Leistungsfahigkeit kommt der teilplanfreie
Ausbau des Knotens in Betracht. Es werden eine hollandische Rampe, ein halbes
Kleeblatt und eine Trompetenldsung in Betracht gezogen.

Die FuBpunkte der Rampen werden als vorfahrtgeregelte Knotenpunkte ausgebaut
und besitzen sowohl bei einer hollandischen Rampe als auch bei einem halben
Kleeblatt Qualitatsstufe QSV A. Der Ausbau der FuRpunkte zu Kreisverkehren ist
damit nicht erforderlich. An den Einmindungen der Auffahrtsrampen in die B 463
besitzt der wartepflichtige Strom an der Zufahrt in Richtung Ebingen Qualitatsstufe
QSV B und an der Zufahrt in Richtung Laufen Qualitatsstufe QSV F. Eine einfache
(,stumpfe®) Einmindung der Rampe in Richtung Laufen ist somit nicht leistungsfa-
hig. Daher ist eine Einfadelspur erforderlich, tber die sich die Fahrzeuge ohne oder
mit nur geringen Zeitverlusten in den Ubergeordneten Strom einordnen kdnnen.
Auch fir die Zufahrt in Richtung Ebingen wird eine Einfadelspur empfohlen, um die
Verkehrssicherheit zu erhdhen, das Einbiegen zu erleichtern, eine einheitliche Ge-
staltung und die Leistungsfahigkeit des Knotens tUber den gesamten Tag hinweg si-

cherzustellen.
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Fazit

Eine Vorfahrtregelung ist an diesem Knotenpunkt nicht leistungsfahig, selbst nicht in
der maximalen Ausbauform mit einem Linkseinfadelungsstreifen. Eine Teilsignalisie-
rung ist aufgrund der langen Einsatzdauer an einem Werktag nicht zweckmafig.
Durch eine Vollsignalisierung kann die Leistungsfahigkeit geringfligig auf Qualitats-
stufe QSV E verbessert werden. Bei einem Ausbau der B 463 auf zwei Fahrspuren
in Fahrtrichtung Laufen kann die Qualitatsstufe des signalisierten Knotenpunkts auf
QSV C verbessert werden. Durch den Ausbau zu einer planfreien oder teilplanfreien
Lésung ist Qualitatsstufe QSV A erreichbar, ohne dass, im Gegensatz zu einer LSA-
Losung, der Verkehr auf der B 463 angehalten werden muss. Nachfolgende Tabelle
stellt die Qualitatsstufen der verschiedenen Lésungsansatze Ubersichtlich dar.

Knotenpunkt 2.4 — B 463/Laufener StraRe Leistungsfahigkeit
Optimierungsstufe 1: plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F
Optimierungsstufe 2: plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F
Optimierungsstufe 3: plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F
Optimierungsstufe 5: plangleicher, teilsignalisierter Knoten 11 h Betriebsdauer
Optimierungsstufe 6: plangleicher, vollsignalisierter Knoten QSV E
Optimierungsstufe 7: plangleicher, ausgebauter, vollsignalisierter Knoten QSv C
Optimierungsstufe 9: teilplanfreier Knotenpunkt, Rampenlésung oder hal-

bes Kleeblatt

- ohne Einfadelspuren (stumpf) QSV F

- mit Einfadelspuren QSV A

Tab. 9: Leistungsfahigkeit der Optimierungsstufen fur Knotenpunkt 2.4

Empfohlen wird daher ein teilplanfreier Knotenpunkausbau (Optimierungsstufe 9)
mit Einfadelspuren auf die B 463 in Richtung Westen (Laufen) als auch in Richtung
Osten (Ebingen).
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6.3

ANL. 4.10-4.11

ANL. 4.12-4.14

brenner
BERNARD

Knotenpunkt 2.5 — B 463 neu/Rampe Richtung K 7151

Optimierungsstufen 1 — 3: Ausbau Vorfahrtknoten

Der Knotenpunkt ist als plangleicher, vorfahrtgeregelter Knotenpunkt ohne getrennte
Rechts- und Linkseinbiegespuren auf der Rampe nicht leistungsfahig. In Planfall
1G1 besitzt der Linkseinbieger Qualitatsstufe QSV F, der Rechtseinbieger QSV D.
In Optimierungsstufe 3, mit innenliegendem Linkseinfadelungsstreifen, kann die
Qualitatsstufe des Linkseinbiegers auf QSV D verbessert werden. In den Planfallen
1C und 1E liegt die Qualitdtsstufe Rechts- und Linkseinbiegespuren ebenfalls bei
QSV F, in Optimierungsstufe 3 bei QSV E. Grund fur die schlechtere Leistungsfa-
higkeit ist, dass der Verkehrsstrom von der K 7151 in Richtung B 463 West doppelt
so stark ist wie der Strom in Richtung B 463 Ost. Somit entstehen fir die Linksein-
bieger in den Planfallen 1C und 1E héhere Wartezeiten.

Diese Qualitatsstufe wird fur diesen Knotenpunkt als nicht zufriedenstellend ange-
sehen, entsprechend weniger leistungsfahig ist der Knotenpunkte bei den Optimie-
rungsstufen 1 und 2, welche nicht weiter verfolgt werden.

Optimierungsstufe 4: Sperrung des Linkseinbiegers

Bei Sperrung des Linkseinbiegers aus der Rampenzufahrt kann die Qualitatsstufe
auf QSV D verbessert werden. Zur weiteren Verbesserung der Leistungsfahigkeit
sollte der Rechtseinbiegestrom von der Rampe (in Fahrtrichtung Laufen) einen Ein-
fadelungsstreifen erhalten. Dadurch lage die Gesamtqualitatsstufe des Knotens in
Planfall 1G1 wie auch in den Planfallen 1C und 1E bei QSV B. Die durch die Sper-
rung des Linkseinbiegers verdrangten Kfz-Fahrten verlagern sich auf die Ortsdurch-
fahrt und fahren Uber einen der anderen Anschlussknoten auf die B 463 auf — in
Planfall 1G1 Uber die Hollandische Rampe im Bereich des Gewerbegebiets Hirnau
in Richtung Osten, in den Planfallen 1C/1E Uber die Laufener Stralle auf die B 463
in Richtung Westen. Die Qualitatsstufen dieser Knotenpunkte werden wegen der
verhaltnismafig geringen Verkehrsstarke des Linkseinbiegestroms (1G1: 60 Kfz/h;
1C/1E: 120 Kfz/h) dadurch nicht beeintrachtigt.
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ANL. 4.15
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Optimierungsstufe 5: Teilsignalisierung

Der Knotenpunkt ist zu 8 Stunden am Tag nicht leistungsfahig, demnach ware eine
Bedarfs-LSA 8 Stunden pro Tag in Betrieb. Eine Teilsignalisierung wird deshalb als
nicht zielfUhrend angesehen.

Optimierungsstufe 6: Vollsignalisierung

Mit einer Vollsignalisierung des Knotenpunktes unter Beibehaltung des geplanten
Ausbaus (gemischter Rechts- und Linkseinbiegestreifen auf der Rampe, gemeinsa-
mer Geradeausfahrstreifen und Rechtsabbiegestreifen aus Richtung Ebingen kom-
mend) kann der Verkehr auf den Zufahrten noch leistungsfahig abgewickelt werden
(Qualitatsstufe QSV D auf den kritischen Fahrstreifen des Knotenpunkts). Aufgrund
der verzdgernden Wirkungen auf den Verkehrsfluss der Geradeausfahrer auf der
B 463 wird eine LSA jedoch nicht als zielfiihrend angesehen und fiir die Planfalle 1C
und 1E nicht weiter Gberpruift.

Fazit

Eine Vorfahrtregelung ohne Linkseinbiegestreifen in der Fahrbahnmitte ist nicht leis-
tungsfahig. Mit Linkseinbiegestreifen kann zwar in Planfall 1G1 Qualitatsstufe
QSV D (in den Planféllen 1C/1E QSV E) erreicht werden, aufgrund der erhéhten Un-
fallgefahr dieser L6sung wird sie jedoch nicht empfohlen. Eine Teilsignalisierung ist
aufgrund der langen Betriebsdauer am Tag nicht zielfGhrend. Mit einer Vollsignali-
sierung kann Qualitatsstufe D erreicht werden, dies geht allerdings mit einer Verlan-
gerung der Fahrtdauer durch die Unterbrechung des Verkehrsflusses auf der Um-
gehung einher.

Eine weitere MaRnahme zur Verbesserung der Leistungsfahigkeit ware der Bau ei-
ner zweiten Rampe von der/zur K 7151, durch die Linksein- und -abbiegevorgange
vermieden werden. Diese wird jedoch aufgrund der hohen Flacheninanspruchnah-
me und Kosten fur eine geringe Anzahl an Fahrzeugen als nicht verhaltnismaRig
angesehen und daher nicht bevorzugt.

brenner BERNARD ingenieure GmbH
ein Unternehmen der BERNARD Gruppe 29

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Text\Bericht_5122_13.docx (09.05.2019)



Regierungsprasidium Tubingen

B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

6.4

ANL. 4.16
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Knotenpunkt 2.5 — B 463/Rampe Richtung K 7151 Leistungsfahigkeit
Optimierungsstufe 1: plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F
Optimierungsstufe 2: plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F
1G1: QSV D

timi tufe 3: plangleicher Vorfahrtsknot
Optimierungsstufe 3: plangleicher Vorfahrtsknoten 1CHE: QSV E
Optimierungsstufe 4: Sperrung des Linkseinbiegers

ohne Einfadelungsstreifen fur Rechtseinbieger QSvD

mit Einfadelungsstreifen fir Rechtseinbieger QSvB
Optimierungsstufe 5: plangleicher, teilsignalisierter Knoten 8 h Betriebsdauer
Optimierungsstufe 6: plangleicher, vollsignalisierter Knoten QSvV D

Tab. 10: Leistungsfahigkeit der Optimierungsstufen fiir Knotenpunkt 2.5

Empfohlen wird daher ein vorfahrtgeregelter Knotenpunkt mit Sperrung des Links-
einbiegers und einer Einfadelungsspur flr den Rechtseinbieger (Optimierungsstufe
4).

Knotenpunkt 2.3 — K 7152/Ebingertalstrae

Optimierungsstufen 1 und 3: Ausbau Vorfahrtknoten

Der Knotenpunkt besitzt in den Varianten 1C, 1E und 1G1 unterschiedliche
Anbindungsformen. In den Varianten 1E und 1G1 ist die K 7152 Vorfahrtsstralde und
die Ebingertalstral’e mindet in die K 7152 ein. In Variante 1C ist die verlangerte E-
bingertalstrale Vorfahrtsstrale und die K 7152 mindet in die Ebingertalstral3e ein.

Die Qualitatsstufen des Knotenpunkts sind fir beide Anbindungsformen identisch.
Als vorfahrtgeregelter Knotenpunkt ist er nicht leistungsfahig (Qualitatsstufe QSV F).
Bei einem Ausbau der wartepflichtigen Zufahrt (in 1C: K 7152; in 1E und 1G1: Ebin-
gertalstralle) mit getrennten Rechts- und Linkseinbiegefahrstreifen (Optimierungs-
stufe 1) ergabe sich Qualitatsstufe QSV E. Durch die zusatzliche Errichtung eines
innenliegenden Linkseinfadelungsstreifens (Optimierungsstufe 3) liel3e sich die Qua-
litdtsstufe des Knotens auf QSV B verbessern. Eine Einfadelspur flir den Rechtsein-
bieger wird aus Leistungsfahigkeitsgesichtspunkten nicht benétigt.
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Optimierungsstufe 5: Teilsignalisierung

Der Knotenpunkt ist eine Stunde am Tag nicht leistungsfahig, demnach wéare eine
Bedarfs-LSA etwa eine Stunde pro Tag in Betrieb. Eine Teilsignalisierung wird des-
halb als eine mégliche Option angesehen.

Optimierungsstufe 6: Vollsignalisierung

Der Ausbau zu einem vollsignalisierten Knotenpunkt ist denkbar, dieser besitzt
Qualitatsstufe QSV C bei 90 Sekunden Umlaufzeit. Angenommen wird eine separa-
te Linksabbiegespur auf der K 7152 aus Richtung Siden (von der B 463 kommend),
die Zufahrten Ebingertalstralle und K 7152 Nordost (von Ebingen kommend) sind
Mischfahrspuren.

Optimierungsstufe 8: Kreisverkehr

Ein Kreisverkehr ist grundsatzlich die leistungsfahigste Loésung (Qualitatsstufe
QSV A), ist jedoch aufgrund der Platzverhaltnisse an dieser Stelle schwer realisier-
bar.

Fazit

Eine Vorfahrtregelung mit innenliegendem Linkseinfadelstreifen ist an diesem Kno-
ten eine leistungsfahige Losung, aufgrund der erhéhten Unfallgefahr dieser Knoten-
punktart jedoch nicht zu empfehlen. Eine Teilsignalisierung hingegen kommt in Be-
tracht, da sie nur kurzzeitig wahrend der Spitzenverkehrszeit in Betrieb ware, zu den
Ubrigen Tageszeiten ist eine Vorfahrtregelung ausreichend. Der Ausbau zu einer
Vollsignalisierung ist ebenfalls denkbar. Die leistungsfahigste Knotenpunktform, ein
Kreisverkehr, geht hingegen mit einer hohen Flacheninanspruchnahme einher.
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Knotenpunkt 2.3 — EbingertalstraBe/K 7152 Gesamtqualitats-
stufe (QSV)
Optimierungsstufe 1: plangleicher Vorfahrtsknoten QSVE
Optimierungsstufe 3: plangleicher Vorfahrtsknoten QSvB
Optimierungsstufe 5: plangleicher, teilsignalisierter Knoten 1 h Betriebsdauer
Optimierungsstufe 6: plangleicher, vollsignalisierter Knoten QsvcC
Optimierungsstufe 8: Kreisverkehr QSV A

Tab. 11: Leistungsfahigkeit der Optimierungsstufen fiir Knotenpunkt 2.3

Empfohlen wird daher ein teil- oder vollsignalisierter Knotenpunktausbau mit Links-
abbiegespur auf der K 7152 von Suden in Abbiegerichtung Westen (OD Lautlingen).

Empfehlungen

Ziel ist es, flr jeden Knotenpunkt die bestmdégliche Ausbauform im Hinblick auf eine
behinderungsfreie Fahrt im Zuge der Ortsumgehung zu erreichen. Diese soll unter
vertretbarem baulichen Aufwand und moglichst geringer Flacheninanspruchnahme
zu realisieren sein und eine verkehrssichere Lésung darstellen. Niveaufreie Losun-
gen sowie Vorfahrtknoten sollen verkehrlich grundsatzlich bevorzugt werden, um ei-
nen moglichst ungestoérten Verkehrsfluss entlang der B 463 zu gewahrleisten.

Die untersuchten Knotenpunkte kdnnen durch den Ausbau zu anderen Formen als
einer Vorfahrtregelung leistungsfahig gestaltet werden. Welche Ausbauform emp-
fehlenswert wird, hangt von den Verkehrsstarken ab. Die hochste Verkehrsbelas-
tung besitzt der Knotenpunkt B 463/Laufener Stralle im Westen Lautlingens. Ein
Ausbau des Knotenpunkts zu einer teilplanfreien Anbindung (hollandische Rampe,
Trompete oder halbes Kleeblatt) ist erforderlich, um die Verkehrsstrome aller Zu-
fahrten leistungsfahig abwickeln zu kénnen. Daruber hinaus entstehen bei einem
teilplanfreien Ausbau im Gegensatz zu einer LSA-Ldsung keine Wartezeiten entlang
der Hauptachse (Umgehung), sodass hoéhere durchschnittliche Reisegeschwindig-
keiten fur den Durchgangsverkehr sowie niedrigere Abbiegewiderstande fur den
ortsbezogenen Verkehr von/nach Lautlingen sichergestellt werden.
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Der Knotenpunkt B 463/Rampe zur K 7151 erreicht durch eine Vollsignalisierung
Qualitatsstufe QSV D. Eine wirksamere Losung zur Verbesserung der Qualitatsstufe
ist nur durch ein Rechtseinbiegegebot fur die von der Rampe kommenden Verkehre
sowie einen Einfadelungsstreifen moglich. Verkehre in Richtung Ebingen wirden
Uber den Anschluss im Bereich des Gewerbegebiets Hirnau leistungsfahig abflieRen
kénnen. Mit dieser Lésung werden — im Gegensatz zu einer LSA — Wartezeiten fur
den Verkehr auf der Umgehung vermieden und die Wartezeiten fur Ein- und Abbie-
ger auf ein vertretbares Mal3 begrenzt werden.

Am Knotenpunkt K 7152/Ebingertalstralle kann die Leistungsfahigkeit durch eine
Signalisierung oder einen Kreisverkehr hergestellt werden. Optimierungsstufe 3 (ge-
trennte Einbiegespuren und innenliegender Linkseinfadelungsstreifen) flihrt eben-
falls zu einem leistungsfahigen Ausbau, wird aufgrund der erhéhten Unfallgefahr je-
doch nicht empfohlen. Eine Teil- oder Vollsignalisierung hingegen stellt eine platz-
sparende und verkehrssichere Losung zur Gewahrleistung der Leistungsfahigkeit
dar (Qualitatsstufe QSV C).

Zusammenfassend sind die Qualitatsstufen (QSV) der Knotenpunkte von Planfall
1C/1E/1G1 dargestellt. Im Falle einer Teilsignalisierung (Optimierungsstufe 5) wurde
die notwendige Betriebsdauer der LSA pro Tag angegeben. Der empfohlene Aus-
bau ist grun hinterlegt.
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Optimierungsstufe

Leistungsfahigkeit

Knotenpunkt 2.4 | Knotenpunkt 2.5 | Knotenpunkt 2.3
1) plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F QSV F QSV E
2) plangleicher Vorfahrtsknoten QSV F QSV F -
1G1: QSV D
3) plangleicher Vorfahrtsknoten QSVF QsvB
1C/ME: QSV E
4) Sperrung des Linkseinbiegestroms - QSV B -
5) Teilsignalisierung 11 Stunden 8 Stunden 1 Stunde
6) Vollsignalisierung QSV E QSV D QsSv C
7) Vollsignalisierung mit Ausbau QsvC - -
8) Kreisverkehr - - QSV A
. . QSV A - -
9) teilplanfreier Knotenpunkt
QSVF*
Tab. 12: Vergleich der Leistungsfahigkeit der Knotenpunkte fiir jede Optimierungsstufe
* bei stumpfer Einmiindung der Rampen in die B 463 ohne Einfadelspuren
r brenner BERNARD ingenieure GmbH
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LEISTUNGSFAHIGKEIT DER STRECKE (1C/1E/1G1)
Vorbemerkungen

Fur die Varianten 1C/1E/1G1 werden die Leistungsfahigkeiten der Streckenab-
schnitte der Ortsumgehung zwischen dem Anschluss Lautlingen West und dem En-
de des Bauabschnitts am westlichen Ortsrand von Ebingen ermittelt. Gemal HBS
wird dabei die zu bewertende Ortsumgehung Lautlingen (B 463) in Strecken zwi-
schen benachbarten Knotenpunkten unterteilt, an welchen sich die Verkehrsstarken
andern. Die so entstehenden Strecken sind:

- West (AS Lautlingen West — AS Lautlingen Sud)
- Mitte (AS Lautlingen Std — AS Hirnau)
- Ost (AS Hirnau — 6stliches Ende der Ausbaustrecke)

Da in Variante 1C die Strecke Ost aufgrund der Lage der Anschlussstelle Hirnau
sehr kurz ist, wird auf eine Ausweisung der Strecke Ost in Variante 1C verzichtet.

Die Strecken werden jeweils in mehrere richtungsbezogene Teilstrecken unterglie-
dert, die sich zum einen aus topografischen und fahrdynamischen Gegebenheiten
wie Steigung, Kurvigkeit und Tunnelabschnitte mit verminderter zulassiger Hochst-
geschwindigkeit ergeben, zum anderen aus der Anderung der Anzahl der Fahrstrei-
fen pro Richtung. Da dieser Wechsel jeweils nur in einer Fahrtrichtung auftritt, wer-
den in Gegenrichtung aufeinander folgende einbahnige Teilstrecken zu einer Teils-
trecke zusammengefasst, sofern sie keine Unterschiede in ihren topografischen und
fahrdynamischen Eigenschaften aufweisen.

Fir jede Teilstrecke wurden gemals HBS richtungsbezogen die mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeit und die Verkehrsdichte® bestimmt, aus welcher sich die Quali-
tatsstufe ergibt. Diese wurden zu einer richtungsbezogenen Gesamtqualitatsstufe
und mittleren Pkw-Gesamtfahrtgeschwindigkeit pro Strecke zusammengefasst.

® Gemal HBS 2015 muss eine Teilstrecke mindestens 300 m lang sein, um die Verkehrsdichte und
Leistungsfahigkeit bestimmen zu kénnen. Zur Bestimmung der mittleren Pkw-Fahrtgeschwindigkeit ist
keine Mindestlange erforderlich.
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7.2 Ergebnisse
ANL. 5.1 -5.7 Variante 1G1
Strecke Teilstre- | mittlere Pkw- Verkehrsdichte Qualitatsstufe QSV
cke Fahrtgeschwindigkeit | [Kfz/km]
[km/h]
1 48 19,0
West 2 84 64 54 11,8 D
3 84 10,9
Mitte 4+5 81 11,0 D
Ost 6+7 68 11,5 D

Tab. 13: Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1G1, Fahrtrichtung Osten: mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeiten, Verkehrsdichte und Qualitatsstufen

Strecke Teilstre- | mittlere Pkw- Verkehrsdichte Qualitatsstufe QSV
cke Fahrtgeschwindigkeit | [Kfz/km]
[km/h]
West 1+2+3 56 19,3 E
4 81 13,0 D
Mitte 86 9,9 C
5 93 57 B
6 94 4,9 B
Ost 81 8,4 C
7 66 14,0 D

Tab. 14: Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1G1, Fahrtrichtung Westen: mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeiten, Verkehrsdichte und Qualitatsstufen

Die Ortsumgehung in Variante 1G1 ist zum Uberwiegenden Teil leistungsfahig. Nur
auf der Strecke West, Fahrtrichtung Westen, wird die Leistungsfahigkeit unterschrit-
ten (QSV E), was auf die Einbahnigkeit und die hohen Verkehrsstarken von Uber
1.000 Kfz/h in dieser Fahrtrichtung zurlckzuflhren ist. Die Qualitatsstufe deckt sich
mit den Ergebnissen der Knotenpunkt-Leistungsfahigkeitsuntersuchung an der AS
Lautlingen West bei vorfahrtgeregeltem Ausbau. Dort besitzen Rechtseinbieger und
Linkseinbieger Qualitatsstufe QSV F (vgl. Anlage 2.1) aufgrund der sehr hohen
Streckenbelastung in der Prognose 2030 in diesem Bereich der B 463.
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ANL. 5.8 -5.12 Variante 1C

Strecke Teilstre- | mittlere Pkw- Verkehrsdichte Qualitatsstufe QSV
cke Fahrtgeschwindigkeit | [Kfz/km]
[km/h]
1 48 19,0
2 83 55
West 3 72 60 - 13,8 - D
4 68 13,4
5 47 19,4 E
Mitte 6+7 58 15,3 E

Tab. 15: Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1C, Fahrtrichtung Osten: mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeiten, Verkehrsdichte und Qualitatsstufen

Strecke Teilstre- | mittlere Pkw- Verkehrsdichte Qualitatsstufe QSV
cke Fahrtgeschwindigkeit | [Kfz/km]
[km/h]
1+2+3 56 19,3 E
West 4 65 61 16,6 17,8 E E
5 81 13,2 D
6 82 - -
Mitte 92 5,6 B
7 94 5,6 B

Tab. 16: Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1C, Fahrtrichtung Westen: mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeiten, Verkehrsdichte und Qualitatsstufen

Die Umgehung in Variante 1C ist teilweise leistungsfahig. Aufgrund des Tunnels und
der an der AS Lautlingen Sid von Stden angebundenen Rampe wirken die Pulkauf-
I6sungseffekte der dreistreifigen Teilstrecke der Strecke West — anders als bei 1G1
— auf der Strecke Mitte in Fahrtrichtung Osten nicht mehr nach, sodass nur QSV E
erreicht wird. Die Ubrigen Strecken besitzen vergleichbare Qualitatsstufen und
Fahrtgeschwindigkeiten wie 1G1. Auf der Strecke West, Fahrtrichtung Westen, wird
wie bei 1G1 Qualitatsstufe QSV E erreicht.

Aufgrund der Lage der Anschlussstellen Lautlingen Sud und Hirnau weiter 6stlich im
Vergleich zu 1G1 ist der dreistreifige Abschnitt mit 2 Fahrstreifen in Fahrtrichtung
Westen nahezu deckungsgleich mit der Strecke AS Lautlingen Sid — AS Hirnau,
woraus sich QSV B auf dieser Strecke ergibt.
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ANL. 5.13 — 5.19 Variante 1E

Strecke Teilstre- | mittlere Pkw- Verkehrsdichte Qualitatsstufe QSV
cke Fahrtgeschwindigkeit | [Kfz/km]
[km/h]
1 48 19,0
2 84 5.4
West 3 72 62 - 124 - D
4 68 13,4 D
5 48 - -
Mitte 6+7 53 16,9 E
Ost 8+9 68 11,5

Tab. 17: Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1E, Fahrtrichtung Osten: mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeiten, Verkehrsdichte und Qualitatsstufen

Strecke Teilstre- | mittlere Pkw- Verkehrsdichte Qualitatsstufe QSV
cke Fahrtgeschwindigkeit | [Kfz/km]
[km/h]
1+2+3 56 19,3

West 4 65 59 16,6 18,8 E
5 78 - -
6 82 13,4 D

Mitte 88 9,1 C
7 93 5,6 B
8 94 4,9 B

Ost 81 8,5 C
9 66 14,0 D

Tab. 18: Kenndaten Streckenleistungsfahigkeit Variante 1E, Fahrtrichtung Westen: mittlere Pkw-
Fahrtgeschwindigkeiten, Verkehrsdichte und Qualitatsstufen

Die Umgehung in Variante 1C ist teilweise leistungsfahig und in ihrem Aufbau ahn-
lich der Variante 1C. Auf Strecke West, Fahrtrichtung Westen, wird wie bei 1G1
Qualitatsstufe QSV E erreicht. Wie in Variante 1C wirken aufgrund des Tunnels und

der Siden angebundenen Rampe an der AS Lautlingen Sid auf der Strecke Mitte,

Fahrtrichtung Osten, die Pulkaufldsungseffekte der zweibahnigen Strecke nicht

nach, sodass wie in Variante 1C nur QSV E erreicht wird. Die Ubrigen Strecken be-

sitzen vergleichbare Qualitatsstufen und Fahrtgeschwindigkeiten wie 1G1.
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Fazit der Streckenleistungsfahigkeitsberechnung

Variante 1G1 weist im Vergleich insgesamt die besten Qualitatsstufen auf. Grund
hierfir ist die tunnelfreie Fuhrung, die insbesondere in Fahrtrichtung Osten eine
vergleichsweise zigige Verkehrsfuhrung durch die Pulkaufldsungseffekte nach En-
de des dreistreifigen Abschnitts ermoglicht. In den Varianten 1C und 1E werden die-
se Effekte durch die Geschwindigkeitsbegrenzung des Tunnels wieder aufgehoben.
Ebenfalls negativ bei 1C und 1E wirkt sich die von Suden an die B 463 angebunde-
ne Rampe der AS Lautlingen Siid aus, da der nach Osten flieRende Verkehr durch
die einbiegenden Verkehre zusatzlich ausgebremst wird. In Variante 1G1 hingegen
wird die Rampe von Norden angebunden und es besteht ein Linkseinbiegeverbot.
Aus diesem Grund wirken die Pulkauflosungseffekte in 1G1 auch dstlich der AS
Lautlingen Sid noch fort, sodass QSV D erreicht wird.

Auf der Strecke West in Fahrtrichtung Westen wird in allen Varianten Qualitatsstufe
QSV E und damit die Kapazitatsgrenze erreicht. In Variante 1G1 wird dies noch als
vertretbar angesehen, da dies lediglich einen Teil der gesamten Ortsumgehung be-
trifft. Auf den Ubrigen Strecken in Fahrtrichtung Westen sowie in auf der gesamten
Strecke in Gegenrichtung (Fahrtrichtung Osten) wird QSV D oder besser erreicht.
Zu allen anderen Tageszeiten aulRerhalb der Nachmittagsspitzenstunde liegt die Be-
lastung der B 463 unterhalb der Bemessungsverkehrsstarken, die Ortsumgehung ist
damit insgesamt zeitlich und rdumlich weitgehend leistungsfahig.

Aus gutachterlicher Sicht mit Blick auf die Streckenleistungsfahigkeit wird daher Va-
riante 1G1 empfohlen.
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8 GRUNDLAGENDATEN ZUR LARMBERECHNUNG
8.1 Vorbemerkung

Das Verkehrsmodell enthalt den durchschnittlichen werktaglichen Verkehr (DTVy in
Kfz/24 h)™°. Weiterhin liegen Schwerverkehrsanteile (Kfz > 3,5 t) aus Zahlungen vor,
welche separat ausgewiesen sind. Erganzend dazu sind die fir die Larmbetrach-
tung erforderlichen verkehrlichen Grundlagendaten zu ermitteln:

- M; malRgebende stiindl. Verkehrsstarke tags [Kfz/h], bezogen auf den DTV

- My malgebende stindl. Verkehrsstarke nachts [Kfz/h], bezogen auf den DTV
- pr malRgebender Schwerverkehrsanteil tags [%], bezogen auf den DTV

- pn maldgebender Schwerverkehrsanteil nachts [%], bezogen auf den DTV

Dazu sind im Einzelnen die folgenden Arbeitsschritte erforderlich:

- Umrechnung von DTV\y auf DTV in Abgleich auf Daten des Verkehrsmonitoring
- Ermittlung der maligebenden stlindlichen Verkehrsstarken (tags und nachts)

- Umrechnung des Schwerverkehrs von Kfz > 3,5 t auf Kfz > 2,8 t

- Ermittlung der maligebenden Schwerverkehrsanteile (tags und nachts)

8.2 Herleitung und Ergebnis

Zur Herleitung von Umrechnungsfaktoren werden Zahldaten aus dem Verkehrsmo-
nitoring"" herangezogen und mit Angaben aus der RLS 90 (Richtlinien fiir den
Larmschutz an Stra’en, Ausgabe 1990) abgeglichen. Auf Grund der unterschiedli-
chen verkehrlichen Bedeutung und des Stral3ennetzes im Untersuchungsgebiet wird
zwischen Bundesstral3en und Kreisstral3en unterschieden.

' DTV entspricht DTVys (Montag-Freitag)

"RP Tlbingen, Abt. 9 Landesstelle fiir Straltentechnik: Verkehrsmonitoring Baden-Wirttemberg
2014,

http://www.svz-bw.de/verkehrsmonitoring.html.
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Aus den Zahlungen lasst sich zur Umrechnung von DTV, auf DTV ein Umrech-
nungsfaktor von 0,95 (oberer Eckwert) ableiten. Fir die malRgebenden stindlichen
Verkehrsstarken ergibt der Abgleich der Zahldaten mit der RLS 90 eine sehr gute
Ubereinstimmung. Entsprechend werden die dargestellten Ansatze gewahlt.

Als Schwerverkehrsanteil hingegen weist die RLS 90 sehr hohe Werte aus. Dem
gegenuber zeigen die Zahldaten aus dem Verkehrsmonitoring sehr geringe Anteile.
Erfahrungen des Gutachters aus vergleichbaren Projekten zeigen, dass der
Schwerverkehr aus dem Verkehrsmonitoring teilweise weit unterhalb eigener Erhe-
bungen und denen der SVZ liegt, daher werden die eigenen normalwerktagliche
Zahlungen zum Vergleich herangezogen. Diese weisen als Schwerverkehrsanteil fir
die Bundesstralle etwa 10 % und fiur die KreisstralRen im Mittel etwa 3 % aus. Um
den Schwerverkehrsanteil nicht zu unterschatzen und eine sichere Berechnung vor-
zunehmen, werden die hdheren Anteile aus der eigenen Verkehrszahlung gewahlt.

Fiar die Umrechnung auf Kfz > 2,8 t kann aus gutachterlicher Erfahrung ein Auf-
schlag von 20 % einberechnet werden. Es ergeben sich fur die Bundesstralle 12 %
und fur die KreisstralBen 3,5 %. Unter Bericksichtigung des erhdhten SV-Anteil
nachts (ca. 40 % hoéher, gemal Verkehrsmonitoring) lassen sich 17 % bzw. 5 % SV-
Anteil ermitteln.

Die daraus ermittelten verkehrlichen Larmkenndaten sind in den beigefiigten Planen
dargestellt.
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Abkiirzungsverzeichnis fir die Leistungsfahigkeitsnachweise

FS-Nr.: Fahrstreifennummer.
Die erste Ziffer steht fir die Knotenpunktzufahrt, die zweite Ziffer flir den Fahrstrei-
fen, gezahlt vom rechten Fahrbahnrand.

Bez. SG: Bezeichnung Signalgruppe

Eine Signalgruppe erteilt einem oder mehreren Fahrstreifen Freigabe- oder Sperr-
zeit. Bei den untersuchten Knotenpunkten erhalt jeder Fahrstreifen eine eigene Sig-
nalgruppe. Diese werden mit K1, K2 usw. bezeichnet.

RA: Rechtsabbieger (und —einbieger)
LA: Linksabbieger (und —einbieger)
GF: Geradeausfahrer

MFS: Mischfahrstreifen

-~ bzw. ,0“ bei Vorfahrtknoten in der Tabelle ,Kapazitaten der Einzelstrome*:
Die Strome 2,3 und 8 flieRen nicht in die Berechnung mit ein, da sie nicht warte-
pflichtig sind.
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Knotenpunktzahlungen 2015
Verkehrsstarken im DTV-w [Kfz/24 h]

K2
S
.
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2083  (34) 522 (34)
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Legende
h B Verkehrsstarke DTVw
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Planfalle

B Planfall 1C B Planfall 3C I N
IR Reglerungsprasidium
[ Planfall 1E [ Planfall 4B SR R Ttbingen A

[ Planfall 1G1 B Planfall 5B*
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Lage der beriicksichtigten
Entwicklungsgebiete der
spezifischen Prognose in
Lautlingen

GroRe bzw. MaB
der Nutzung

Nr. [ Bezeichnung

Ortsteil Lautlingen

Wohnbauflachen unter der

Burg 3,5 ha

Wohnbaufldchen Alter Weg | 1,7 ha

Sondergebiet Campingplatz

Badkap 4.1ha

Gewerbegebiet Hirnau 24,7 ha

Gewerbegebiet Eschach V | 4,0 ha

Wohngebii
_ wUnter der Burg*

Ortsteil Laufen

Wohngebiet Knappel 1,1 ha
Ortsteil Ebingen

Baumarkt an der Berliner
Stralde (B 463)

Wohn- und Gewegbegebiet
Bildstock 4,1ha
Wohnbaufldchen Mehlbaum | 5,8 ha
Wohnbauflachen Staufen 1,7 ha
Mischbauflachen Degerwald| 8,9 ha
Seniorenwohnheim

4,0 ha

” [ b NetkaR e = Blotolwiesen 131 Betten

- wEschach V | Bhihoee. o YA : S eepep i _
4 ha 4 T Lopriger suste = F L E g Gesundheits- und
_ : : . 1 a- : = g e Bildungszentrum Unter den | 71 Beschéftigte

‘ Malesfelsen

Entwiokungesenium | D824 550

[49 peprs

HAlter Weg Parkweg Beschaftigte

1.7 ha " Gewerbegebiet
- = »Hirnau* . .
| 4,7 ha . Wohnbauflache

Gemischte Bauflache

Gewerbliche Bauflache

Sonderbauflache
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Kartengrundlage:
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Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A D — A-C /B
e 7 Knotenpunkt: B 463 Laufener Stral3e
2 —— Zufahrt G
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1G1 Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2538 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,601 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,041 -
B 4 (3) 2169 34 1,000 3 19,028 -
6 (2) 1011 231 1,000 231 1,115 ---

c 7 (2) 1074 351 1,000 351 0,905 0,095
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,507 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
A 2 1011 1,070 1800 1682 0,601 671 0,0 A
3 63 1,044 1600 1532 0,041 1469 0,0 A
B 4 59 1,047 3 3 19,028 -56 34793,8 F
6 247 1,043 231 222 1,115 -25 327,4 F
c 7 305 1,041 351 337 0,905 32 82,3 E
8 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
A 2+3 - - - - - - -— -
B 4+6 306 1,043 17 16 19,028 -290 32908,9 F
C 7+8 1158 1,062 1359 1280 0,905 122 26,3 C
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges F

Planfall 1G1, Knp. 2.4
B 463/Laufener Stralle

Anlage 3.1

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_1_1G1_OD_West.xls



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.4
B 463/Laufener Straße


Regierungsprésidium Tibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 306 1,043 16 95 148,09 933
c 7 305 1,041 351 95 12,77 82

Planfall 1G1, Knp. 2.4
B 463/Laufener Stralle

r

Anlage 3.1
Blatt 2/2

BERNARD Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_1_1G1_OD_West.xls



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.4
B 463/Laufener Straße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A R — A-C /B
e 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2 —ly Zufahrt G
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1G1 Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung: Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2152 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,568 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,063 -
B 4 (3) 1870 55 1,000 41 1,620 -
6 (2) 956 252 1,000 252 0,510 ---
c 7 (2) 1052 361 1,000 361 0,259 0,741
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,490 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv

A 2 956 1,070 1800 1682 0,568 726 0,0 A
3 96 1,044 1600 1533 0,063 1437 0,0 A

B 4 63 1,044 41 39 1,620 -24 1412,5 F
6 123 1,046 252 241 0,510 118 30,2 D

c 7 90 1,039 361 348 0,259 258 14,0 B
8 824 1,070 1800 1683 0,490 859 0,0 A

A 2+3 - - - - - - -— -
B 4+6 186 1,045 91 87 2,130 -99 2149,4 F
C 7+8 - - - - - - - -
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges F

Planfall 1G1, Knp. 2.5
B 463/Rampe zur K 7151

Anlage 3.2

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_2_1G1_AS_Sued_oben.xls



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.5
B 463/Rampe zur K 7151


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 186 1,045 87 95 54,60 345
c 7 90 1,039 348 95 1,04 13

Planfall 1G1, Knp. 2.5
B 463/Rampe zur K 7151

r

Anlage 3.2

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 2/2

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_2_1G1_AS_Sued_oben.xls

brenner
BERNARD



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.5
 B 463/Rampe zur K 7151


Regierungsprasidium Tibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiundung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A 44— A-C /B
T — 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2 el Zufahrt ©
3ﬂl
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1C/1E Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstarke: 2152 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs
Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Jp,i Gi faktor f; Copg, grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) 1800 1,000 1800 0,490
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,058
B 4 (3) 1876 54 1,000 42 3,086
6 (2) 824 311 1,000 311 0,211 -
c 7 (2) 914 431 1,000 431 0,233 0,767
8 (1) 1800 1,000 1800 0,568
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, feEi Crg;i G grad x; reserve R; | Wartezeitw stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] M [Fz/h] [s] Qsv
A 2 824 1,070 1800 1683 0,490 859 0,0 A
3 90 1,039 1600 1540 0,058 1450 0,0 A
B 4 123 1,046 42 40 3,086 -83 3974,8 F
6 63 1,044 311 298 0,211 235 15,3 B
c 7 96 1,044 431 413 0,233 317 11,4 B
8 956 1,070 1800 1682 0,568 726 0,0 A
A 2+3
B 4+6 186 1,045 63 60 3,086 -126 3901,4 F
Cc 7+8 -
erreichbare Qualitdtsstufe QSVe; ges F

Planfall 1C/1E, Knp. 2.5
B 463/Rampe zur K 7151

Anlage 3.3

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\6122_Albstadt_Lautiingen\LFB\Varianten_1C_1E\B463_Rampe_1C_1E_Opt_1




Regierungsprasidium Tiibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFzi frE,i G S Ng Staulange
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [Fz] [m]
A
B 4+6 186 1,045 60 95 67,15 427
c 7 96 1,044 413 95 0,90 7

Planfall 1C/1E, Knp. 2.5

B 463/Rampe zur K 7151
Anlage 3.3
BE;&eAnag Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 2/2

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Varianten_1C_1E\B463_Rampe_1C_1E_Opt_1



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A 44—z A-C /B
7 7 Knotenpunkt: K 7151 Rampe zur B 463
2 —y Zufahrt C
T
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1G1 Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: V
486
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstiarke: 582 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Opi G faktor f; Cerg,i grad X Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [] [Pkw-E/h] [-] Po
A 2 (1) 1800 1,000 1800 0,076
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,045
B 4 (3) 333 625 1,000 558 0,084
6 (2) 134 938 1,000 938 0,147
c 7 (2) 203 1068 1,000 1068 0,108 0,892
8 (1) 1800 1,000 1800 0,049

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi feE,i Creji G grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] Qsv
A 2 134 1,021 1800 1763 0,076 1629 0,0 A
3 69 1,051 1600 1523 0,045 1454 0,0 A
B 4 45 1,047 558 533 0,084 488 7.4 A
6 135 1,021 938 918 0,147 783 4,6 A
c 7 113 1,019 1068 1049 0,108 936 3,8 A
8 86 1,024 1800 1757 0,049 1671 0,0 A
A 2+3 - -—- - - - - -— -
B 4+6 180 1,027 799 778 0,231 598 6,0 A
] 7+8 ==
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges A

Planfall 1G1, Knp. 2.6
K 7151/Rampe zur B 463

Anlage 3.4

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_3_1G1_AS_Sued_unten




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome

Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i fee,i G S Ng Staulange
[Fz/h] [ [Fz/h] [%] [Fz] [m]
A
B 4+6 180 1,027 778 95 0,90 7
c 7 113 1,019 1049 95 0,36 7

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knp. 2.6
K 7151/Rampe zur B 463

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Anl_2_3_1G1_AS_Sued_unten

Anlage 3.4

Blatt 2/2



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A 44— A-C /B
T — 7 Knotenpunkt: K 7151 Rampe zur B 463
2—’ Zufahrt C
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1C Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 582 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs
Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Jp,i Gi faktor f; Copg, grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [-] Po
A 2 (1) 1800 1,000 1800 0,049
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,072
B 4 (3) 289 670 1,000 625 0,221
6 (2) 86 1012 1,000 1012 0,047 -
c 7 (2) 199 1074 1,000 1074 0,068 0,932
8 (1) 1800 1,000 1800 0,076
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, feEi Crg;i G grad x; reserve R; | Wartezeitw stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] M [Fz/h] [s] Qsv
A 2 86 1,024 1800 1757 0,049 1671 0,0 A
3 113 1,019 1600 1571 0,072 1458 0,0 A
B 4 135 1,021 625 612 0,221 477 7,5 A
6 45 1,047 1012 967 0,047 922 3,9 A
c 7 69 1,051 1074 1022 0,068 953 3,8 A
8 134 1,021 1800 1763 0,076 1629 0,0 A
A 2+3 - - - --- - --- - -
B 4+6 180 1,027 692 674 0,267 494 7,3 A
Cc 7+8 -
erreichbare Qualitdtsstufe QSVe; ges A

Planfall 1C, Knp. 2.6
K 7151/Rampe zur B 463

Anlage 3.5

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\6122_Albstadt_Lautiingen\LFB\Varianten_1C_1E\K7151_Rampe_1C




Regierungsprasidium Tiibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFzi frE,i G S Ng Staulange
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [Fz] [m]
A
B 4+6 180 1,027 674 95 1,09 13
c 7 69 1,051 1022 95 0,22 7

Planfall 1C, Knp. 2.6

K 7151/Rampe zur B 463
; | Anlage 3.5
BEHI';A“;I‘.E; Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 2/2

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Varianten_1C_1E\K7151_Rampe_1C



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung

121110

Zufahrt D auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
A-C /B-D
Knotenpunkt: UF Hirnau (A Siid;C Nord) siidl. Rampen B 463
» s Verkehrsdat Datum: Var. 1G1 PI
Zuf; : : Var. lanun
, ufahrt A 4—3 erkehrsdaten aurTm ung
e & Ziranr c Uhrzeit:

R Y
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v

Zufahrt D: v
Zufahrt B
4 56

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 805 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt |  Strom Upii Gj faktor f; Cee,i grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] -l [Pkw-E/h] -] Po py bzw. p,
1 (2) 89 1236 1,000 1236 0,000 1,000 0,812
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,080 1,000 ---
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,029 1,000 -
4 (4) 508 474 1,000 357 0,000 - ---
B 5 (3) 440 541 1,000 440 0,000 1,000 0,812
6 (2) 157 904 1,000 904 0,000 1,000 ---
7 (2) 179 1102 1,000 1102 0,188 0,812 0,812
C 8 (1) --- 1800 1,000 1800 0,053 1,000 ---
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 1,000 -
10 (4) 440 528 1,000 428 0,686 - ---
D 11 (3) 462 524 1,000 426 0,000 1,000 0,812
12 (2) 89 1007 1,000 1007 0,072 0,928 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Arzi foei Cee,i C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] QsVv
1 _— _— _— _— _— _— _— -——
A 2 135 1,073 1800 1678 0,080 1543 0,0 A
3 44 1,064 1600 1504 0,029 1460 0,0 A
4 - — - — - — - —
B 5 - - - - - - - -
6 — — — — — — — ——
7 194 1,069 1102 1031 0,188 837 4,3 A
C 8 89 1,071 1800 1681 0,053 1592 0,0 A
9 — — — — — — — -
10 275 1,069 428 401 0,686 126 28,0 C
D 11 -
12 68 1,072 1007 940 0,072 872 4.1 A
A 1+2+3 179 1,070 1800 1682 0,106 1503 0,0 A
B 4+5+6 - --- - - - - --- -
C 8+9 89 1,071 1800 1681 0,053 1592 0,0 A
D 10+11+12 343 1,069 484 452 0,759 109 31,7 D
erreichbare Qualititsstufe QSVez g s D

Planfall 1G1, Knp. 2.7
Hollandische Rampe - Sudlicher Teilknoten

Anlage 3.6

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_4_1G1_AS_Hirnau_Sued_SV_separat.xls



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.7
 Holländische Rampe - Südlicher Teilknoten


auf das Jahr 2030

Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome

Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt |  Strom AFzi foei C; S Ng Staulénge
[Fz/h] [] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B
c 7 194 1,069 1031 95 0,69 7
D 10+12 343 1,069 452 95 8,19 58

r

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_4_1G1_AS_Hirnau_Sued_SV_separat.xls

Planfall 1G1, Knp. 2.7

Hollandische Rampe - Sudlicher Teilknoten

Anlage 3.6

Blatt 2/2


anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.7
 Holländische Rampe - Südlicher Teilknoten


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

121110

Zufahrt D
A-C /B-D
Knotenpunkt: UF Hirnau (A Siid;C Nord) nérdl. Rampen B 463
» H Verkehrsdat Datum: Var. 1G1 Pl
z : . Var. lanun
, ufahrt A 4—3 erkehrsdaten aurTm ung
2 ey & Zianrt ¢ Uhrzeit:

R Y
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v

Zufahrt D: v
Zufahrt B
4 56

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 1253 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt |  Strom Upii Gj faktor f; Cee,i grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] -l [Pkw-E/h] -] Po py bzw. p,
1 (2) 565 673 1,000 673 0,126 0,874 0,874
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,197 1,000 ---
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 1,000 -
4 (4) 811 293 1,000 256 0,193 - ---
B 5 (3) 975 248 1,000 217 0,000 1,000 0,874
6 (2) 331 684 1,000 684 0,362 0,638 ---
7 (2) 331 907 1,000 907 0,000 1,000 0,874
C 8 (1) --- 1800 1,000 1800 0,141 1,000 -
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,219 1,000 -
10 (4) 1043 203 1,000 113 0,000 - ---
D 11 (3) 811 315 1,000 276 0,000 1,000 0,874
12 (2) 401 612 1,000 612 0,000 1,000 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Arzi foei Cee,i C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] QsVv
1 79 1,071 673 628 0,126 549 6,6 A
A 2 331 1,070 1800 1683 0,197 1352 0,0 A
3 _— _— _— _— _— _— _— -——
4 46 1,076 256 238 0,193 192 18,7 B
B 5 - - - - - - - -
6 232 1,069 684 640 0,362 408 8,8 A
7 — — — — — — — -
C 8 237 1,071 1800 1681 0,141 1444 0,0 A
9 328 1,070 1600 1495 0,219 1167 0,0 A
10
D 11 -
12 - --- - - - - --- -
A 2+3 331 1,070 1800 1683 0,197 1352 0,0 A
B 4+5+6 278 1,071 536 500 0,556 222 16,1 B
C 7+8+9 565 1,071 1800 1681 0,336 1116 0,0 A
D 10+11+12 - --- - - - - --- -
erreichbare Qualititsstufe QSVez g s B

Planfall 1G1, Knp. 2.8
Hollandische Rampe - Nordlicher Teilknoten

Anlage 3.7

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_5_1G1_AS_Hirnau_Nord_SV_separat.xls



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.8
 Holländische Rampe - Nördlicher Teilknoten


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt |  Strom AFzi foei C; S Ng Staulénge

[Fz/h] [] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A 1 79 1,071 628 95 0,43 7
B 4+6 278 1,071 500 95 3,63 26
C
D

Planfall 1G1, Knp. 2.8
Hollandische Rampe - Nordlicher Teilknoten

Anlage 3.7
Blatt 2/2

r

BERNARD Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_5_1G1_AS_Hirnau_Nord_SV_separat.xls



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.8
 Holländische Rampe - Nördlicher Teilknoten


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A R — A-C /B
—~ 7 Knotenpunkt: K 7152 Ebingertalstral3e
2 —ly Zufahrt G
aﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1G1 Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 1323 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,152 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,080 -
B 4 (3) 790 303 1,000 233 0,767 -
6 (2) 268 757 1,000 757 0,314 ---

c 7 (2) 393 838 1,000 838 0,232 0,768
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,188 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
A 2 268 1,021 1800 1763 0,152 1495 0,0 A
3 125 1,022 1600 1565 0,080 1440 0,0 A
B 4 175 1,020 233 228 0,767 53 62,4 E
6 233 1,021 757 741 0,314 508 7.1 A
c 7 190 1,022 838 820 0,232 630 5,7 A
8 332 1,021 1800 1763 0,188 1431 0,0 A
A 2+3 - - - - - - -— -
B 4+6 408 1,021 385 377 1,081 -31 236,7 F
C 7+8 - - - - - - - -
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges F

Planfall 1G1, Knp. 2.3
K 7152/Ebingertalstralle

Anlage 3.8

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Anl_2_6_1G1_OD_K7152.xIs



anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.3
 K 7152/Ebingertalstraße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 408 1,021 377 95 33,66 209
c 7 190 1,022 820 95 0,90 7

r

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Anl_2_6_1G1_OD_K7152.xIs

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knp. 2.3
K 7152/Ebingertalstrale

Anlage 3.8

Blatt 2/2


anita
Textfeld
Planfall 1G1, Knp. 2.3
 K 7152/Ebingertalstraße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung
Y fahrtD auBerorts, auBerhalb von Ballungsriumen
A-C /B-D
Knotenpunkt: B 463 Eschachstral3e-Im Steingen
—
Zufahrt A 4 {—: Verkehrsdaten: Datum: Var. 4B Planung
%_, & o Uhrzeit:
—
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v
Zufahrt B Zufahrt D: v
456
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2620 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs
Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt |  Strom Upii Gj faktor f; Cee,i grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] 8] [Pkw-E/h] [ Po Py bzw. p,
1 (2) 966 403 1,000 403 0,719 0,281 0,257
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,499 1,000 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,026 1,000 -
4 (4) 2373 25 1,000 0 max
B 5 (3) 2120 47 1,000 12 1,473 0,000 0,000
6 (2) 840 304 1,000 304 0,198 0,802 -
7 (2) 880 450 1,000 450 0,083 0,917 0,257
C 8 (1) - 1800 1,000 1800 0,552 1,000 -
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,025 1,000 -
10 (4) 2157 35 1,000 0 max
D 11 (3) 2122 47 1,000 12 0,584 0,416 0,189
12 (2) 928 264 1,000 264 1,122 0,000 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Arzi foei Cee,i C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] 8] [Pkw-E/h] [Fz/h] ] [Fz/h] [s] Qsv
1 278 1,043 403 386 0,719 108 32,2 D
A 2 840 1,070 1800 1682 0,499 842 0,0 A
3 40 1,035 1600 1546 0,026 1506 0,0 A
4 46 1,046 0 0 max -46 max F
B 5 17 1,041 12 12 1,473 -5 1740,9 F
6 58 1,036 304 293 0,198 235 15,3 B
7 36 1,039 450 433 0,083 397 9,1 A
C 8 928 1,070 1800 1682 0,552 754 0,0 A
9 38 1,037 1600 1543 0,025 1505 0,0 A
10 48 1,044 0 0 max -48 max F
D 1 7 1,000 12 12 0,584 5 601,3 E
12 284 1,042 264 253 1,122 -31 325,7 F
B 4+5+6 121 1,040 0 0 max -121 max F
C _— _— - _— — _— — _— -—
D 10+11+12 339 1,041 0 0 max -339 max F
erreichbare Qualititsstufe QSVez g s F

Planfall 4B, Knp. 6.4
B 463/Eschbachstralle/Im Steingen

Anlage 3.9

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Anl_2_7_4B_OD_West.xls



anita
Textfeld
Planfall 4B, Knp. 6.4
B 463/Eschbachstraße/Im Steingen  


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat

Zufahrt |  Strom AFzi foei C; S Ng Staulénge

[Fz/h] [] [Fz/h] [%] [FZ] [m]

A 1 278 1,043 386 95 6,84 44
B 4+5+6 121 1,04 0 95 H#WERT! #WERT!

¢ 7 36 1,039 433 95 0,27 7
D 10+11+12 339 1,041 0 95 #WERT! #WERT!

Planfall 4B, Knp. 6.4

B 463/Eschbachstralle/Im Steingen
Anlage 3.9
Blatt 2/2

r

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Anl_2_7_4B_OD_West.xls

brenner
BERNARD



anita
Textfeld
Planfall 4B, Knp. 6.4
B 463/Eschbachstraße/Im Steingen  


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A R — A-C /B
e 7 Knotenpunkt: B 463 Ebingertalstral3e
2 —ly Zufahrt G
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 4B Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2616 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,507 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,061 -
B 4 (3) 2095 38 1,000 5 21,482 -
6 (2) 853 297 1,000 297 1,131 -
c 7 (2) 947 413 1,000 413 0,869 0,131
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,534 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
A 2 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
3 94 1,045 1600 1532 0,061 1438 0,0 A
B 4 104 1,040 5 5 21,482 -99 38375,8 F
6 323 1,041 297 286 1,131 -37 329,5 F
c 7 344 1,043 413 396 0,869 52 58,8 E
8 898 1,070 1800 1682 0,534 784 0,0 A
A 2+3 - - - - - - -— -
B 4+6 427 1,041 20 19 22,613 -408 39293,1 F
C 7+8 - - - - - - - -
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges F

Planfall 4B, Knp. 6.5
B 463/Ebingertalstralle

Anlage 3.10

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_8_4B_OD_Ost.xls



anita
Textfeld
Planfall 4B, Knp. 6.5
B 463/Ebingertalstraße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 427 1,041 19 95 207,09 1300
c 7 344 1,043 396 95 13,16 88

Planfall 4B, Knp. 6.5

r B 463/Ebingertalstralle
Anlage 3.10
BEFll'l'\leI'\.Eg Bearbeitet: Ru/lhg Datum: 24.01.2017 Blatt 2/2

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_8_4B_OD_Ost.xls



anita
Textfeld
Planfall 4B, Knp. 6.5
B 463/Ebingertalstraße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung
N D auBerorts, auBerhalb von Ballungsriumen
A-C /B-D
Knotenpunkt: B 463 (A West; C Ost) GE Hirnau - K 7152
—
Zufahrt A 4 {—: Verkehrsdaten: Datum: Var 4B, 5B* Planung
%_, Y gty Uhrzeit:
—a
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v
Zufahrt B Zufahrt D: v
456
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2827 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs
Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt |  Strom Upii Gj faktor f; Cee,i grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] 8] [Pkw-E/h] [ Po Py bzw. p,
1 (2) 828 481 1,000 481 0,775 0,225 0,181
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,403 1,000 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,092 1,000 -
4 (4) 2204 28 1,000 0 max
B 5 (3) 1955 59 1,000 1 10,673 0,000 0,000
6 (2) 678 393 1,000 393 0,240 0,760 -
7 (2) 816 488 1,000 488 0,194 0,806 0,181
C 8 (1) - 1800 1,000 1800 0,478 1,000 -
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,016 1,000 -
10 (4) 2129 36 1,000 0 max
D 11 (3) 2069 50 1,000 9 9,828 0,000 0,000
12 (2) 804 322 1,000 322 0,929 0,071 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Arzi foei Cee,i C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] 8] [Pkw-E/h] [Fz/h] ] [Fz/h] [s] Qsv
1 358 1,041 481 462 0,775 104 33,1 D
A 2 678 1,070 1800 1682 0,403 1004 0,0 A
3 138 1,071 1600 1494 0,092 1356 0,0 A
4 159 1,070 0 0 max -159 max F
B 5 110 1,045 11 10 10,673 -100 18137,7 F
6 88 1,072 393 367 0,240 279 12,9 B
7 91 1,038 488 470 0,194 379 9,5 A
C 8 804 1,070 1800 1683 0,478 879 0,0 A
9 24 1,058 1600 1512 0,016 1488 0,0 A
10 14 1,050 0 0 max -14 max F
D 1 84 1,067 9 9 9,828 -75 16767,7 F
12 279 1,070 322 300 0,929 21 103,2 E
B 4+5+6 357 1,063 0 0 max -357 max F
C _— _— - _— — _— — _— -—
D 10+11+12 377 1,069 0 0 max -377 max F
erreichbare Qualititsstufe QSVez g s F

Planfall 4B, Knp. 6.3, 5B*
B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau

Anlage 3.11

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Anl_2_9_4B_5B_Hirnau.xls



anita
Textfeld
Planfall 4B, Knp. 6.3, 5B*
B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt |  Strom AFzi foei C; S Ng Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [F2] [m]
A 1 358 1,041 462 95 8,82 57
B 4+5+6 357 1,063 0 95 #WERT! #WERT!
c 7 91 1,038 470 95 0,72 7
o |fo+11+12 377 1,069 0 95 #WERT! #WERT!

Planfall 4B, Knp. 6.3, 5B*
B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau

Anlage 3.11
Blatt 2/2

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017
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anita
Textfeld
Planfall 4B, Knp. 6.3, 5B*
 B 463/K 7152/Zufahrt GE Hirnau


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A R — A-C /B
e 7 Knotenpunkt: B 463 Laufener Stral3e
2 —ly Zufahrt G
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 5B* Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2533 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,630 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,121 -
B 4 (3) 2158 35 1,000 34 5,617 -
6 (2) 1059 214 1,000 214 0,023 -

c 7 (2) 1245 282 1,000 282 0,018 0,982

8 (1) - 1800 1,000 1800 0,650 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
A 2 1059 1,070 1800 1682 0,630 623 0,0 A
3 186 1,041 1600 1536 0,121 1350 0,0 A
B 4 184 1,042 34 33 5,617 -151 8551,4 F
6 5 1,000 214 214 0,023 209 17,2 B
c 7 5 1,000 282 282 0,018 277 13,0 B
8 1094 1,070 1800 1683 0,650 589 0,0 A
A 2+3 - - - - - - -— -
B 4+6 189 1,041 35 34 5,640 -155 8588,0 F
C 7+8 - - - - - - - -
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges F

Planfall 5B*, Knp. 7.4
B 463/Laufener Stralle

Anlage 3.12

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_10_5B_OD_West.xls



anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.4
B 463/Laufener Straße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 189 1,041 34 95 81,00 506
c 7 5 1 282 95 0,05 6

Planfall 5B*, Knp. 7.4
B 463/Laufener Stralle

I Anlage 3.12

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 2/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\AnI_2_10_5B_OD_West.xls



anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.4
 B 463/Laufener Straße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung innerorts
Zufahrt A h B
Y — 7 A-C /B
gﬁ Zufahrt C Knotenpunkt: Héristralle Ausfahrt B 463
ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 5B* Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
4 6
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 447 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,084 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 -
B 4 (3) 335 713 1,000 713 0,139 -
6 (2) 147 1003 1,000 1003 0,019 -

c 7 (2) 147 1088 1,000 1088 0,000 1,000
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,108 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv

A 2 147 1,033 1800 1742 0,084 1595 0,0 A
3 — — — — — — — -

B 4 94 1,052 713 678 0,139 584 6,2 A
6 18 1,039 1003 965 0,019 947 3,8 A

c 7 - - - - - - - -
8 188 1,034 1800 1742 0,108 1554 0,0 A

A 2+3 147 1,033 1800 1742 0,084 1595 0,0 A
B 4+6 112 1,050 747 712 0,157 600 6,0 A
C 7+8 188 1,034 1800 1742 0,108 1554 0,0 A
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges A

Planfall 5B*, Knp. 7.5

r HoristralRe/Abfahrt B 463
Anlage 3.13

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2
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anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.5
Höristraße/Abfahrt B 463


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 112 1,05 712 95 0,56 7
C

Qualitat des Verkehrablaufs der FuBgangerstrome
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der Qualitats-
Uber | Mittel- | FuRganger- Upii Hauptstrome | Wartezeit w | mittl. Warte- stufe
Zufahrt | insel teilstrom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QsVv
F1 188 335 2.4
A nein F2 147 2,4 A
F23 -
F23 -
B nein F3 0 112 0,7 0,7 A
F4 112
F45 -
F45 - - -
C nein F5 147 335 2.4 2,4 A
F6 188
erreichbare Qualititsstufe QSVeg s A
Qualitat des Verkehrablaufs der separat gefiihrten
Radfahrerstrome
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der Qualitats-
Uber | Mittel- [ Radfahrer- Jp,i Hauptstrome | Wartezeit w | mittl. Warte- stufe
Zufahrt | insel |[(teil-)strom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QsVv
A a R11-1 - - —
R11-2 - -
B R2 - -
C nein RS-1 - ) ——
R5-2 - -

erreichbare Qualitétsstufe QSVegraq,ges

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017
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Planfall 5B*, Knp. 7.5

HoristralRe/Abfahrt B 463

Anlage 3.13
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anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.5
Höristraße/Abfahrt B 463


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung innerorts

121110

Zufahrt D
A-C /B-D
Knotenpunkt: Héristr. (A Sid; C Nord) Eisentalstr.-Zufahrt B 463
» s Verkehrsdat Datum: Var. 58* Pl
Zuf: : . Var. lanun
, ufahrt A <_$ erkehrsdaten a urTm e}
R & e Uhrzeit:

T
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v

Zufahrt D: V
Zufahrt B
456

Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 511 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt |  Strom Upii Gj faktor f; Cee,i grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] -l [Pkw-E/h] -] Po py bzw. p,
1 (2) 192 1033 1,000 1033 0,013 0,987 0,985
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,130 1,000 ---
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,027 1,000 -
4 (4) 423 633 1,000 623 0,030 - ---
B 5 (3) 455 577 1,000 568 0,029 0,971 0,956
6 (2) 248 887 1,000 887 0,002 0,998 ---
7 (2) 268 948 1,000 948 0,002 0,998 0,985
C 8 (1) --- 1800 1,000 1800 0,074 1,000 ---
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,041 1,000 -
10 (4) 441 617 1,000 589 0,000 - ==
D 11 (3) 444 586 1,000 577 0,000 1,000 0,985
12 (2) 161 986 1,000 986 0,000 1,000 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Arzi foei Cee,i C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] QsVv
1 13 1,054 1033 980 0,013 967 3,7 A
A 2 227 1,034 1800 1741 0,130 1514 0,0 A
3 41 1,034 1600 1547 0,027 1506 0,0 A
4 18 1,039 623 600 0,030 582 6,2 A
B 5 16 1,044 568 544 0,029 528 6,8 A
6 2 1,000 887 887 0,002 885 4.1 A
7 2 1,000 948 948 0,002 946 3,8 A
C 8 129 1,033 1800 1743 0,074 1614 0,0 A
9 63 1,044 1600 1532 0,041 1469 0,0 A
10
D 11 -
12 - --- - - - - - -
A 2+3 268 1,034 1766 1708 0,157 1440 0,0 A
B 4+5+6 36 1,039 606 584 0,062 548 6,6 A
C 8+9 192 1,036 1729 1668 0,115 1476 0,0 A
D 10+11+12 - --- - - - - --- -
erreichbare Qualititsstufe QSVez g s A

Planfall 5B*, Knp. 7.6
HoristralRe/EisentalstralRe/Auffahrt B 463

Anlage 3.14

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2
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anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.6
Höristraße/Eisentalstraße/Auffahrt B 463


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt |  Strom AFzi foei C; S Ng Staulénge

[Fz/h] [] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A 1 13 1,054 980 95 0,04 7
B 4+5+6 36 1,039 584 95 0,20 7
¢ 7 2 1 948 95 0,01 6
D

Qualitat des Verkehrablaufs der FuBRgangerstrome
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der Qualitats-
Zufahrt | Mittel- FulRgéanger- Up.i Hauptstrome Wartezeit w mittl. Warte- stufe
insel teilstrom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QsVv

F81

A nein F 129 410 3.1 3,1 A
F2 281
F23
F23

B nein Fs 0 36 0,2 0,2 A
F4 36
F45
F45

(e} nein Fs 227 421 3,2 3,2 A
F6 194
F67
F67

D nein 7 16 16 0,1 0,1 A
F8 0
F81

erreichbare Qualititsstufe QSVg .o A

Qualitat des Verkehrablaufs der separat gefiihrten

Radfahrerstrome
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der Qualitats-
Uber Mittel- Radfahrer- Qp.i Hauptstréme Wartezeit w mittl. Warte- stufe
Zufahrt insel |(teil-)strom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] Qsv
A nein R1-1 -
R11-2
B R2 -
C nein RS-1 -
R5 -2
D R8 -
erreichbare Qualitdtsstufe QSVeg/rad,ges ---

auf das Jahr 2030

Planfall 5B*, Knp. 7.6
HoristralRe/Eisentalstra’e/Auffahrt B 463

Anlage 3.14
Blatt 2/2
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anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.6
Höristraße/Eisentalstraße/Auffahrt B 463


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A R — A-C /B
e 7 Knotenpunkt: B 463 (A West; C Ost) Ebingertalstral3e
2 —ly Zufahrt G
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Var. 5B* Planung
Uhrzeit:
Zufahrt B Verkehrsregelung: Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit t, =
Knotenverkehrsstarke: 2615 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Upii G; faktor f; Cee,i grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,507 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,061 -
B 4 (3) 2095 38 1,000 5 21,302 -
6 (2) 853 297 1,000 297 1,131 -

c 7 (2) 946 413 1,000 413 0,868 0,132

8 (1) - 1800 1,000 1800 0,534 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom Az, fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
A 2 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
3 93 1,045 1600 1531 0,061 1438 0,0 A
B 4 104 1,040 5 5 21,302 -99 38039,2 F
6 323 1,041 297 286 1,131 -37 329,5 F
c 7 344 1,043 413 396 0,868 52 58,4 E
8 898 1,070 1800 1682 0,534 784 0,0 A
A 2+3 - - - - - - -— -
B 4+6 427 1,041 20 19 22,433 -408 38965,8 F
C 7+8 - - - - - - - -
erreichbare Qualitédtsstufe QSVg; ges F

Planfall 5B*, Knp. 7.7

B 463/Ebingertalstralie
Anlage 3.15

brenner itat- -
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anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.7
B 463/Ebingertalstraße


Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az fee i C; S Ns Staulénge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 427 1,041 19 95 207,09 1300
c 7 344 1,043 396 95 13,16 88

Planfall 5B*, Knp. 7.7

r B 463/Ebingertalstralle
Anlage 3.15
BEFll'l'\leI'\.Eg Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 2/2
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anita
Textfeld
Planfall  5B*, Knp. 7.7
B 463/Ebingertalstraße


Regierungsprisidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung innerorts
Zufahrt A _ a8
f_ 7 A-C /B
g—h Zufahrt C Knotenpunkt: Laufener StralSe Vordere Gasse
ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Prognosebezugsfall
Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
4 6
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 2670 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [-] Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,618 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,098 -
B 4 (3) 2335 47 1,000 17 10,611 ---
6 (2) 1115 307 1,000 307 0,304 ---

c 7 (2) 1190 332 1,000 332 0,439 0,356
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,642 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt | Strom AFz,i feE Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe

[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv
A 2 1040 1,070 1800 1682 0,618 642 0,0 A
3 150 1,042 1600 1536 0,098 1386 0,0 A
B 4 170 1,041 17 16 10,611 -154 17769,8 F
6 90 1,039 307 296 0,304 206 17,5 B
c 7 140 1,040 332 319 0,439 179 20,1 C
8 1080 1,070 1800 1682 0,642 602 0,0 A
A 2+3 1190 1,066 1773 1662 0,716 472 0,0 A
B 4+6 260 1,040 25 25 10,611 -235 17608,1 F
C 7+8 1220 1,067 1800 1688 0,723 468 7,6 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges F

Prognosebezugsfall,
Knotenpunkt 1.1 Laufener Strale / Vordere Gasse

Anlage 3.16
breanes Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 16.11.2017 g
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Regierungsprisidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 260 1,04 25 95 120,73 756
c 7 140 1,04 319 95 2,28 19
Qualitat des Verkehrablaufs der FuBgédngerstréme
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der Qualitats-
Uber | Mittel- | FuBgénger- Op.i Hauptstréme | Wartezeit w | mittl. Warte- stufe
Zufahrt | insel teilstrom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QsVv
il 1080 2270 87,5
A nein F2 1190 87,5 F
F23
F23 -
B nein F3 0 260 1,8 1,8 A
F4 260
F45
F45
(o} nein F5 1040 2260 86.2 86,2 F
F6 1220
erreichbare Qualitatsstufe QSVFgﬁes F
Qualitat des Verkehrablaufs der separat gefiihrten
Radfahrerstréme
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der | Qualitats-
Uber [ Mittel- | Radfahrer- Up,i Hauptstrome | Wartezeitw | mittl. Warte- stufe
Zufahrt | insel [(teil-)strom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QSvV
A ja R11-1 - .
R11-2
B R2 -
Cc nein RO-1 -
R5-2
| erreichbare Qualititsstufe QSVyrad.ges -
Prognosebezugsfall,

Knotenpunkt 1.1 Laufener Strale / Vordere Gasse

Anlage 3.16
Blatt 2/2
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Regierungsprasidium Tibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung innerorts
Zufahrt A _ a8
f_ 7 A-C /B
§_" Zufahrt C Knotenpunkt: Laufener Stra8e - Ebingert HéristraRe
ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Prognosebezugsfall
Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
4 6
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 2480 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,606 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,059 -
B 4 (3) 2195 57 1,000 23 1,339 ---
6 (2) 1065 326 1,000 326 0,680 ---
c 7 (2) 1110 363 1,000 363 0,523 0,413
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,565 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt [ Strom Az foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe

[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv
A 2 1020 1,070 1800 1682 0,606 662 0,0 A
3 90 1,054 1600 1517 0,059 1427 0,0 A
B 4 30 1,047 23 22 1,339 -8 1159,3 F
6 210 1,057 326 309 0,680 99 35,4 D
c 7 180 1,054 363 344 0,523 164 21,7 C
8 950 1,070 1800 1682 0,565 732 0,0 A
A 2+3 1110 1,069 1782 1668 0,666 558 0,0 A
B 4+6 240 1,055 182 172 1,395 -68 799,8 F
C 7+8 1130 1,068 1800 1686 0,670 556 6,4 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges F

Prognosebezugsfall,
Knotenpunkt 1.2 Laufeber Stralde / Ebingertalstral’e / Horistalde

Anlage 3.17
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Regierungsprasidium Tibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 240 1,055 172 95 42,47 273
c 7 180 1,054 344 95 3,17 26
Qualitat des Verkehrablaufs der FuBgédngerstréme
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der Qualitats-
Uber | Mittel- | FuBgénger- Op.i Hauptstréme | Wartezeit w | mittl. Warte- stufe
Zufahrt | insel teilstrom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QsVv
il 950 2060 63,8
A nein F2 1110 63,8 F
F23
F23 -
B nein F3 0 240 1,6 1,6 A
F4 240
F45
F45
(o} nein F5 1020 2150 731 73,1 F
F6 1130
erreichbare Qualitatsstufe QSVFgﬁes F
Qualitat des Verkehrablaufs der separat gefiihrten
Radfahrerstréme
Hauptstrome Summe der mittlere Summe der | Qualitats-
Uber [ Mittel- | Radfahrer- Up,i Hauptstrome | Wartezeitw | mittl. Warte- stufe
Zufahrt | insel [(teil-)strom [Fz/h] [Fz/h] [s] zeit [s] QSvV
A ja R11-1 - .
R11-2
B R2 -
Cc nein RO-1 i
R5-2
| erreichbare Qualititsstufe QSVyrad.ges -
Prognosebezugsfall,

Knotenpunkt 1.2 Laufeber Stralde / Ebingertalstral’e / Horistalde

Anlage 3.17
Blatt 2/2
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Regierungsprasidium Tibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung

B et D auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
A-C /B-D
Knotenpunkt: Ebingertalstralle - B 463  GE Hirnau - K 7152
— Verkehrsdat Dat P bezugsfall
Zufahrt A erkehrsdaten: atum: rognosebezugsfa
—— ] , rognos g
Zufahrt C Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

2
3 *
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v

Zufahrt D: v
Zufahrt B 4

56
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty =
Knotenverkehrsstarke: 2827 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitdten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt |  Strom Op,i G; faktor f; Cee grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po px bzw. p,
12 828 481 1,000 481 0,775 0,225 0,181
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,403 1,000 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,092 1,000 -
4 (4) 2375 25 1,000 0 max - -
B 5 (3) 2024 54 1,000 10 11,803 0,000 0,000
6 (2) 747 352 1,000 352 0,268 0,732 -
7 (2) 816 488 1,000 488 0,194 0,806 0,181
C 8 (1) - 1800 1,000 1800 0,478 1,000 -
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,016 1,000 -
10 (4) 2210 32 1,000 0 max --- ---
D 11 (3) 2081 49 1,000 9 10,002 0,000 0,000
12 (2) 816 315 1,000 315 0,947 0,053 -
Qualitait der Einzel- und Mischstréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom YFzi fee,i Cre; C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [] [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
1 358 1,041 481 462 0,775 104 33,1 D
A 2 678 1,070 1800 1682 0,403 1004 0,0 A
3 138 1,071 1600 1494 0,092 1356 0,0 A
4 159 1,070 0 0 max -159 max F
B 5 110 1,045 10 9 11,803 -101 202444 F
6 88 1,072 352 329 0,268 241 14,9 B
7 91 1,038 488 470 0,194 379 9,5 A
C 8 804 1,070 1800 1683 0,478 879 0,0 A
9 24 1,058 1600 1512 0,016 1488 0,0 A
10 14 1,050 0 0 max -14 max F
D 11 84 1,067 9 8 10,002 -76 17094,6 F
12 279 1,070 315 295 0,947 16 116,2 E
A 2+3 816 1,070 1763 1647 0,495 831 0,0 A
B 4+5+6 357 1,063 0 0 max -357 max F
C 8+9 828 1,069 1794 1677 0,494 849 0,0 A
D 10+11+12 377 1,069 0 0 max -377 max F
erreichbare Qualitatsstufe QSVz g, F

Prognosebezugsfall, Knotenpunkt 1.3 Ebingertalstralie /
Zufahrt GE Hirnau / B 463 Richtung Ebingen / K 7152

Anlage 3.18
Srennes Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 16.11.2017 g
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Regierungsprasidium Tibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stauraumbemessung - Abbiegestréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom YFzi foei C; S Ng Staulange
[Fz/h] [ [Fz/h] (%] [F2] [m]
A 1 358 1,041 462 95 8,82 57
B 4+5+6 357 1,063 0 95 #WERT! #WERT!
c 7 91 1,038 470 95 0,72 7
D 10+11+12 377 1,069 0 95 #WERT! #WERT!

Prognosebezugsfall, Knotenpunkt 1.3 Ebingertalstralie /
Zufahrt GE Hirnau / B 463 Richtung Ebingen / K 7152

Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 16.11.2017 Anlage 3.18
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Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A 4 —s A-C /B
Y — 7 Knotenpunkt: B 463 Laufener Stral3e
2—’. Zufahrt C
3_‘
Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
486
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 1438 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,601 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,041 -
B 4 (3) 1316 132 1,000 13 4,925 ---
6 (2) 1011 231 1,000 231 0,000 ---
c 7 (2) 1074 351 1,000 351 0,905 0,095
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,000 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv

A 2 1011 1,070 1800 1682 0,601 671 0,0 A
3 63 1,044 1600 1532 0,041 1469 0,0 A

B 4 59 1,047 13 12 4,925 -47 77244 F
6 — — — - - - — -

c 7 305 1,041 351 337 0,905 32 82,3 E
8 — — o - - - — —-

A 2+3 -— -— -— -— -— -— - -
B 4+6 59 1,047 13 12 4,925 -47 77244 F
C 7+8 305 1,041 351 337 0,905 32 82,3 E
erreichbare Qualitatsstufe QSV, ges F

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4, B 463 / Laufener Stralde
Optimierungsschritt 3
(innenliegender Linkseinfadelungsstreifen)

Anlage 4.1
brenner Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 09.10.2017 g
BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_1_OD_West_Opt_3.xls Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4 59 1,047 12 95 26,80 170
c 7 305 1,041 337 95 14,82 94

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4, B 463 / Laufener Stral3e

Optimierungsschritt 3
(innenliegender Linkseinfadelungsstreifen)

Anlage 4.1
Blatt 2/2

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_1_OD_West_Opt_3.xls




Regierungsprésidium Tub|ngen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stadt:| Albstadt-Lautlingen Gesamt
Knotenpunkt:| B 463/Laufener Stralle Wartzeit asv
Zeitabschnitt:| Nachmittagsspitzenstunde Mittelwert:
Umlaufzeit [s]:] 90 Maximum: E
. . Verkehrs- Sattigungs- Freigabe- . Auslastungs- | Stauraum- mittlere Qualitats-
FS-Nr. | Bez. SG | Stréme stérke verkehrsstérke zeit Kapazitat grad ldnge Wartezeit stufe
[ [ [ [Kfz/h] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [ [m] [s] [
11 K1 MFS 1074 1838 53 1103 0,974 438 111,0 E B 463 aus Ebingen
21 K3 6 (RA) 247 1789 27 557 0,444 59 27,8 B Laufener Stralle
22 K2 4 (LA) 59 1729 5 115 0,512 28 59,9 D Laufener Stralle
31 K5 8 (GF) 853 1835 75 1550 0,550 75 3,8 A B 463 aus Laufen
32 K4 7 (LA) 305 1719 17 344 0,887 123 96,6 E B 463 aus Laufen

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 / Laufener Stral3e
Optimierungsschritt 6
(Vollsignalisierung, 90s Umlaufzeit ohne Knotenpunktausbau)

brenner PP .
BERNARD Bearbeiter: Ru Datum: 09.10.2017 An|age 42

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_2_OD_West_Opt_6_90s.xlsx




Regierungsprésidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stadt:| Albstadt-Lautlingen Gesamt
Knotenpunkt:| B 463/Laufener Stralle Wartzeit asv
Zeitabschnitt:| Nachmittagsspitzenstunde Mittelwert:
Umlaufzeit [s]:] 120 Maximum: E
. . Verkehrs- Sattigungs- Freigabe- . Auslastungs- | Stauraum- mittlere Qualitédts-
FS-Nr. | Bez. SG | Stréme stérke verkehrsstérke zeit Kapazitat grad ldnge Wartezeit stufe
[ [ [ [Kfz/h] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [ [m] [s] [
11 K1 MFS 1074 1838 73 1133 0,948 439 90,3 E B 463 aus Ebingen
21 K3 6 (RA) 247 1789 37 567 0,436 72 35,4 C Laufener Stralle
22 K2 4 (LA) 59 1729 8 130 0,455 32 66,7 D Laufener Stralle
31 K5 8 (GF) 853 1835 102 1575 0,541 86 3,9 A B 463 aus Laufen
32 K4 7 (LA) 305 1719 24 358 0,852 130 90,3 E B 463 aus Laufen

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 / Laufener Stralde
Optimierungsschritt 6
(Vollsignalisierung, 120s Umlaufzeit, ohne Knotenpunktausbau)

brenner
BERNARD

Bearbeiter: Ru Datum: 24.05.2018 Anlage 4 3

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\OD_West_Opt_6_120s.xIsx



Regierungsprésidium Tub|ngen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stadt:| Albstadt-Lautlingen Gesamt
Knotenpunkt:| B 463/Laufener Stralle Wartzeit asv
Zeitabschnitt:| Nachmittagsspitzenstunde Mittelwert:
Umlaufzeit [s]:| 90 Maximum: C
. . Verkehrs- Sattigungs- Freigabe- " Auslastungs- | Stauraum- mittlere Qualitats-
FS-Nr."| Bez SG | Stréme stérke verkehrsstérke zeit Kapazitat grad ldnge Wartezeit stufe
[ [ [ [Kfz/h] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [ [m] [s] [
11 K1 MFS 568 1715 37 724 0,784 152 36,7 C B 463 aus Ebingen
12 K1 2 (GF) 506 2000 37 844 0,599 98 24,2 B B 463 aus Ebingen
21 K3 6 (RA) 247 1789 43 875 0,282 46 14,6 A Laufener StraBe
22 K2 4 (LA) 59 1729 8 173 0,341 25 43,9 C Laufener Stralle
31 K5 8 (GF) 853 1835 72 1489 0,573 87 5,0 A B 463 aus Laufen
32 K4 7 (LA) 305 1719 30 592 0,515 70 27,5 B B 463 aus Laufen

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 / Laufener Stralde
Optimierungsschritt 7
(Vollsignalisierung, 2 Geradeausfahrstreifen Richtung Laufen)

brenner
BERNARD

Bearbeiter: Ru Datum: 09.10.2017 An|age 44

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_3_OD_West_Opt_7_2FS_90s.xIsx



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung

B et D auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
A-C /B-D
Knotenpunkt: Unterfiihrung-Laufener Str. nérdl. Abfahrt-nérdl. Auffahn]
‘_9 Verkehrsdat Dat Pl
Zufahrt A erkehrsdaten: atum: anun
e, H , _ , 9
Zufahrt C Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

2
3 *
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v

Zufahrt D: v
Zufahrt B 4

56
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty =
Knotenverkehrsstirke: 674 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitdten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt | Strom Op,i G; faktor f; Cee grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po px bzw. p,
12 306 937 1,000 937 0,000 1,000 1,000
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,176 1,000 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 1,000 -
4 (4) 488 489 1,000 489 0,000 - -
B 5 (3) 611 422 1,000 422 0,000 1,000 1,000
6 (2) 305 713 1,000 713 0,092 0,908 -
7 (2) 305 938 1,000 938 0,000 1,000 1,000
C 8 (1) - 1800 1,000 1800 0,034 1,000 -
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,161 1,000 -
10 (4) 551 443 1,000 402 0,000 --- ---
D 11 (3) 488 505 1,000 505 0,000 1,000 1,000
12 (2) 183 868 1,000 868 0,000 1,000 -
Qualitait der Einzel- und Mischstréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom YFzi feei Cre; C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [] [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
1 — — — - — - — -
A 2 305 1,041 1800 1729 0,176 1424 0,0 A
3 — — — - — - — -
4 — — — — — — — —
B 5 - - - - - - - -
6 63 1,044 713 683 0,092 620 5,8 A
7 — - — - — — - -
C 8 59 1,047 1800 1718 0,034 1659 0,0 A
9 247 1,043 1600 1535 0,161 1288 0,0 A
10 - - - - - --- - -
D 11 - - - - - - --- —
12 - - - - - - - -
A 1+2+3 305 1,041 1800 1729 0,176 1424 0,0 A
B 4+5+6 63 1,044 713 683 0,092 620 5,8 A
C 7+8+9 306 1,043 1800 1725 0,177 1419 0,0 A
D 10+11+12 - - - - - - - -
erreichbare Qualitatsstufe QSVz g, A

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 / Laufener Stralde
Optimierungsschritt 9; Hollandische Rampe - nérdlicher Ful3punkt

Anlage 4.5
breance Bearbeitet: Rulhg Datum: 09.10.2017 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_4_OD_West_Opt_9_Rampenfusspunkt_Nord.xls Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom YFzi foei C; S Ng Staulange
[Fz/h] 1 [Fz/h] [%] [F2] [m]
A
B 6 63 1,044 683 95 0,30 7
C
D

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 / Laufener Strale
r Optimierungsschritt 9; Holldndische Rampe - nérdlicher FuRpunkt

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017 An Iage 4.5

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_4_OD_West_Opt_9_Rampenfusspunkt_Nord.xls B I att 2/2

brenner
BERNARD



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Kreuzung mit Vorfahrtsregelung

B et D auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
A-C /B-D
Knotenpunkt: Wirtschaftsweg-Unterfihrun siidl. Auffahrt-siidl. Abfahrt
— Verkehrsdat Datum: Planfall 1G1 Pl
Zufahrt A erkehrsdaten: atum: Planfa anun
=" H , ; 9
Zufahrt C Uhrzeit: nachmittags

2
3 *
Verkehrsregelung: Zufahrt B: v

Zufahrt D: v
Zufahrt B 4

56
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty =
Knotenverkehrsstirke: 364 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitdten der Einzelstrome
Hauptstrome Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat Auslastungs- staufreier staufreier
Zufahrt | Strom Op,i G; faktor f; Cee grad x; Zustand Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [ Po px bzw. p,
12 0 1385 1,000 1385 0,000 1,000 0,955
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,000 1,000 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 1,000 -
4 (4) 59 964 1,000 921 0,000 - -
B 5 (3) 59 944 1,000 902 0,000 1,000 0,955
6 (2) 0 1161 1,000 1161 0,000 1,000 -
7 (2) 0 1385 1,000 1385 0,045 0,955 0,955
C 8 (1) - 1800 1,000 1800 0,000 1,000 -
9 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 1,000 -
10 (4) 59 964 1,000 921 0,345
D 11 (3) 59 944 1,000 902 0,000 1,000 0,955
12 (2) 0 1161 1,000 1161 0,000 1,000 -
Qualitait der Einzel- und Mischstréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat Auslastungs- Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom YFzi feei Cre; C; grad x; reserve R; Wartezeit w stufe
[Fz/h] [] [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] Qsv
1 — — — - — - — -
A 2 - - - - - - - -
3 — — — - — - — -
4 — — — — — — — —
B 5 - - - - - - - -
6 — — — — — — — —
7 59 1,047 1385 1322 0,045 1263 2,9 A
C 8 - - - - - - - -
9 — — — - — - — -
10 305 1,041 921 885 0,345 580 6,2 A
D 11 - - - - - - --- —
12 - - - - - - - -
A 1+2+3 -— - -—- - -—- - -— -—-
B 4+5+6 - - - - - - - -
C 7+8+9 59 1,047 1385 1322 0,045 1263 2,9 A
D 10+11+12 305 1,041 921 885 0,345 580 6,2 A
erreichbare Qualitatsstufe QSVz g, A

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Stralde
Optimierungsschritt 9; Hollandische Rampe - stdlicher Ful3punkt

Anlage 4.6
breanes Bearbeitet: Rulhg Datum: 09.10.2017 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_5_OD_West_Opt_9_Rampenfusspunkt_Sued.xIs Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom YFzi foei C; S Ng Staulange

[Fz/h] 1 [Fz/h] [%] [F2] [m]
A
B
C
D 10 305 1,041 885 95 1,57 13

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Stralle
Optimierungsschritt 9; Holldndische Rampe - stdlicher Ful3punkt

Anlage 4.6
Blatt 2/2

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_5_OD_West_Opt_9_Rampenfusspunkt_Sued.xls




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A —s A-C /B
Y — 7 Knotenpunkt: Unterfiihrung-Laufener Str. nérdliche Rampe
2 Zufahrt C
3_‘
Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
48
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 674 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,034 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,161 -
B 4 (3) 488 489 1,000 489 0,134 ---
6 (2) 183 868 1,000 868 0,000 ---

c 7 (2) 306 937 1,000 937 0,000 1,000

8 (1) - 1800 1,000 1800 0,176 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv
A 2 59 1,047 1800 1718 0,034 1659 0,0 A
3 247 1,043 1600 1535 0,161 1288 0,0 A
B 4 63 1,044 489 469 0,134 406 8,9 A
6 — — — - - - — —-
c 7 - - - - - - - -—-
8 305 1,041 1800 1729 0,176 1424 0,0 A
A 2+3 306 1,043 1635 1567 0,195 1261 0,0 A
B 4+6 63 1,044 489 469 0,134 406 8,9 A
C 7+8 305 1,041 1800 1729 0,176 1424 0,0 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges A

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Strale
Optimierungsschritt 9
Halbes Kleeblatt - nérdlicher FuRpunkt

orennce Bearbeitet: Ruhg  Datum: 09.10.2017 Anlage 4.7

BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_6_OD_West_Opt_9_halbes_Kleeblatt_Fusspunkt_Nord.xls B I att 1 /2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4+6 63 1,044 469 95 0,46 7
Cc

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Stralle
Optimierungsschritt 9
Halbes Kleeblatt - nérdlicher FuRpunkt

Anlage 4.7
Blatt 2/2

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_6_OD_West_Opt_9_halbes_Kleeblatt_Fusspunkt_Nord.xls




Regierungspréasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A —s A-C /B
Y — 7 Knotenpunkt: B 463 stidlche Auffahrt
2—’ Zufahrt C
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
48
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 1923 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier

Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,507 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 -
B 4 (3) 1864 55 1,000 55 0,000 ---
6 (2) 853 297 1,000 297 0,208 ---

c 7 (2) 853 466 1,000 466 0,000 1,000
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,601 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv

A 2 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
3 — — — — — — — -

B 4 - - - --- --- --- - -
6 59 1,047 297 284 0,208 225 16,0 B

c 7 - - - - - - - -—-
8 1011 1,070 1800 1682 0,601 671 0,0 A

A 2+3 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
B 4+6 59 1,047 297 284 0,208 225 16,0 B
C 7+8 1011 1,070 1800 1682 0,601 671 0,0 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges B

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Strale,
Optimierungsschritt 9, Halbes Kleeblatt / Holldndische Rampe -
Auffahrt Richtung Ebingen - stumpfe Einmindung

Anlage 4.8
breanes Bearbeitet: Rulhg Datum: 09.10.2017 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_7_OD_West_Opt_9_Auffahrt_Sued.xls Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 6 59 1,047 284 95 0,78 7
Cc

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Strale,

Optimierungsschritt 9, Halbes Kleeblatt / Hollandische Rampe -
Auffahrt Richtung Ebingen - stumpfe Einmindung

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017 An Iage 4.8

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_7_OD_West_Opt_9_Auffahrt_Sued.xls B I att 2/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A —s A-C /B
Y — 7 Knotenpunkt: B 463 nérdliche Auffahrt
2—’ Zufahrt C
3_‘
Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
48
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 2111 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitidten der Einzelstrome

Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,601 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,000 -
B 4 (3) 1864 55 1,000 55 0,000 ---
6 (2) 1011 231 1,000 231 1,115 ---
c 7 (2) 1011 380 1,000 380 0,000 1,000
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,507 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] QsVv
A 2 1011 1,070 1800 1682 0,601 671 0,0 A
3 — — — — — — — -
B 4 - - - --- --- --- - -
6 247 1,043 231 222 1,115 -25 327,4 F
c 7 - - - - - - - -—-
8 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
A 2+3 1011 1,070 1800 1682 0,601 671 0,0 A
B 4+6 247 1,043 231 222 1,115 -25 327,4 F
C 7+8 853 1,070 1800 1683 0,507 830 0,0 A
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges F

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Stralde,
Optimierungsschritt 9, Halbes Kleeblatt / Holldndische Rampe -
Auffahrt Richtung Laufen - stumpfe Einmindung

Anlage 4.9
breanes Bearbeitet: Rulhg Datum: 09.10.2017 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_8_OD_West_Opt_9_Auffahrt_Nord.xls Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 6 247 1,043 222 95 26,47 169
Cc

brenner
BERNARD

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.4; B 463 /Laufener Strale,
Optimierungsschritt 9, Halbes Kleeblatt / Hollandische Rampe -
Auffahrt Richtung Laufen - stumpfe Einmiindung

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_8_ OD_West_Opt_9_Auffahrt_Nord.xIs

Anlage 4.9

Blatt 2/2



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A —s A-C /B
Y — 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2—’. Zufahrt C
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
486
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 1205 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome Rampe
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand HIEl
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,568 - J k -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,063 -
5 4 (3) 1046 202 1,000 150 0,439 —_— B 463
6 (2) 956 252 1,000 252 0,000 ---
c 7 (2) 1052 361 1,000 361 0,259 0,741
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,000 -
Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [-] [Fz/h] [s] Qsv
A 2 956 1,070 1800 1682 0,568 726 0,0 A
3 96 1,044 1600 1533 0,063 1437 0,0 A
B 4 63 1,044 150 143 0,439 80 44,4 D
6 — — — - - - — -
c 7 90 1,039 361 348 0,259 258 14,0 B
8 — — o - - - — —-
A 2+3 -— -— -— -— -— -— - -
B 4+6 63 1,044 150 143 0,439 80 44,4 D
C 7+8 - - - - - - - -—-
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges D

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5; B 463 /Rampe zur K 7151,
Optimierungsschritt 3
(innenliegender Linkseinfadelungsstreifen)

Anlage 4.10
brenner Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 09.10.2017 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_9_Anschluss_Sued_Opt_3.xls Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 63 1,044 143 95 2,23 19
c 90 1,039 348 95 1,04 13

brenner
BERNARD

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5; B 463 /Rampe zur K 7151,

Optimierungsschritt 3
(innenliegender Linkseinfadelungsstreifen)

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_9_Anschluss_Sued_Opt_3.xls

Anlage 4.10

Blatt 2/2



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A  — A-C /8
Y 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2 —— Zufahrt C
3—‘
Verkehrsdaten: Datum: Planung
Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde
Zufahrt & Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 2089 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,568 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,063 -
B 4 (3) 1870 55 1,000 41 0,000 ---
6 (2) 956 252 1,000 252 0,510 ---
c 7 (2) 1052 361 1,000 361 0,259 0,741
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,490 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] Qsv
A 2 956 1,070 1800 1682 0,568 726 0,0 A
3 96 1,044 1600 1533 0,063 1437 0,0 A
B 4 - - - - - - - -
6 123 1,046 252 241 0,510 118 30,2 D
c 7 90 1,039 361 348 0,259 258 14,0 B
8 824 1,070 1800 1683 0,490 859 0,0 A
A 2+3 -— -— -— -— -— -— - -
B 4+6 123 1,046 252 241 0,510 118 30,2 D
C 7+8
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges D
Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5, B 463 / Rampe zur K 7151
Optimierungsschritt 4

(Sperrung des Linkseinbiegers,
ohne Beschleunigungsstreifen fir Rechtseinbieger)

Anlage 4.11
brenner Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 20.02.2018 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anschluss_Sued_Opt_4.xIs Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B
6 123 1,046 241 95 2,97 19
c 7 90 1,039 348 95 1,04 13

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5, B 463 / Rampe zur K 7151

Optimierungsschritt 4
(Sperrung des Linkseinbiegers,
ohne Beschleunigungsstreifen flir Rechtseinbieger)

Anlage 4.11
Blatt 2/2

brenner Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 20.02.2018

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anschluss_Sued_Opt_4 xIs

BERNARD




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A —s A-C /8
Y 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2 —— Zufahrt C
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt & Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstiarke: 1966 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Up.i G; faktor f; Cre; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-] [Pkw-E/h] [ Po
A 2 (1) --- 1800 1,000 1800 0,568 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,063 -
B 4 (3) 1870 55 1,000 41 0,000 ---
6 (2) 956 252 1,000 252 0,000 ---
c 7 (2) 1052 361 1,000 361 0,259 0,741
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,490 -

Qualitat der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi foE i Cre; C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [-] [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] Qsv
A 2 956 1,070 1800 1682 0,568 726 0,0 A
3 96 1,044 1600 1533 0,063 1437 0,0 A
B 4 - - - - - - - -
6 — — — — — — — —
c 7 90 1,039 361 348 0,259 258 14,0 B
8 824 1,070 1800 1683 0,490 859 0,0 A
A 2+3 -— -— -— -— -— -— - -
B 4+6 - - - --- --- --- - -
C 7+8
erreichbare Qualitdtsstufe QSVg; ges B
Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5, B 463 / Rampe zur K 7151
Optimierungsschritt 4

(Sperrung des Linkseinbiegers,
mit Beschleunigungsstreifen fir Rechtseinbieger)

Anlage 4.12
brenner Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 20.02.2018 g
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anschluss_Sued_Opt_4_Einfaedelspur.xls Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i foe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B
c 7 90 1,039 348 95 1,04 13

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5, B 463 / Rampe zur K 7151

Optimierungsschritt 4
(Sperrung des Linkseinbiegers,
mit Beschleunigungsstreifen fir Rechtseinbieger)

Anlage 4.12
Blatt 2/2

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 20.02.2018

L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anschluss_Sued_Opt_4_Einfaedelspur.xls




Regierungsprisidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stadt:| Albstadt-Lautlingen Gesamt
Knotenpunkt:| B 463/Rampe Richtung K 7151 Wartzeit asv
Zeitabschnitt:| Nachmittagsspitzenstunde Mittelwert:
Umlaufzeit [s]:|] 120 Maximum: D
. . Verkehrs- Sattigungs- Freigabe- " Auslastungs- | Stauraum- mittlere Qualitats-
FS-Nr."| Bez SG | Stréme stérke verkehrsstérke zeit Kapazitat grad ldnge Wartezeit stufe
[ [ [ [Kfz/h] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [ [m] [s] [
11 K1 MFS 1052 1839 76 1180 0,892 326 48,6 C B 463 aus Ebingen
21 K2 MFS 186 1734 18 275 0,677 75 65,6 D Rampe zur K 7151
31 K4 8 (GF) 824 1836 92 1423 0,579 117 7,7 A B 463 aus Laufen
32 K3 7 (LA) 90 1724 11 172 0,522 42 64,9 D B 463 aus Laufen
Rampe
bl =
IEI —_— B 463
—
Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.5; B 463 /Rampe zur K 7151,
Optimierungsschritt 6
(Vollsignalisierung, ohne Knotenpunktausbau)
brenner Bearbeiter: Ru  Datum: 09.10.2017
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_10_Anschluss_Sued_Opt_6_Rampe_MFS_120s.xIsx An Iage 4. 1 3




Regierungsprasidium Tibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auBerhalb von Ballungsrdumen
Zufahrt A 4= A-C /B
Y 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2 e Zufahrt C
A
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1C/1E Planung
Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstarke: 1133 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitaten der Einzelstréme
Hauptstrdme | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Op.i G; faktor f; Cre; grad x Zustand - “
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [-1 [Pkw-E/h] [-] Po bl E
A 2 (1) 1800 1,000 1800 0,490 n..;., *' r B 463
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,058
B 4 (3) 920 247 1,000 189 0,679 § En
6 (2) 824 311 1,000 311 0,000 oy
c 7 (2) 914 431 1,000 431 0,233 0,767
8 (1) 1800 1,000 1800 0,000
Qualitét der Einzel- und Mischstréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitat | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi fee; Cre; C grad x; reserve R; | Wartezeitw stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [] [Fz/h] [s] QsVv
A 2 824 1,070 1800 1683 0,490 859 0,0 A
3 90 1,039 1600 1540 0,058 1450 0,0 A
B 4 123 1,046 189 181 0,679 58 59,3 E
6 — — — — — — — —
c 7 96 1,044 431 413 0,233 317 11,4 B
8 — — — — — — — -
A 2+3 - --- - - -—- --- - -—-
B 4+6 123 1,046 189 181 0,679 58 59,3 E
C 7+8 - - - -
erreichbare Qualitidtsstufe QSVg; ges E

Planfall 1C/1E, Knp. 2.5, B 463/Rampe zur K 7151

Optimierungsschritt 3

(Innenliegender Linkseinfadelstreifen)

g Anlage 4.14
ennen Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5’I227AIbstadLLautIingen\LFB\\/ariantenJCJE\B4637Rampe71ci1E70p173 Blatt 1l 2




Regierungsprasidium Tiibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030

Stauraumbemessung - Abbiegestrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom QFz,i fee; C; S Ng Staulénge
[Fz/h] ] [Fz/h] [%] [F2] [m]
A
B 4+6 123 1,046 181 95 5,36 38
c 7 96 1,044 413 95 0,90 7

Planfall 1C/1E, Knp. 2.5, B 463/Rampe zur K 7151

Optimierungsschritt 3

(Innenliegender Linkseinfadelstreifen)

g Anlage 4.14
gennst Bearbeitet: Ruslhg Datum: 24.01.2017

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5’I227AIbstadLLautIingen\LFB\\/ariantenJCJE\B4637Rampe71ci1E70p173 Blatt 2I 2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose
auf das Jahr 2030

Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung

auBerorts, auBerhalb von Ballungsraumen

Zufahrt A —: A-C /B
Y e — 7 Knotenpunkt: B 463 Rampe zur K 7151
2 i Zufahrt C
E—
Verkehrsdaten: Datum: Var. 1C/1E Planung

Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde

Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstirke: 1966 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs

Kapazitidten der Einzelstréme
Hauptstréme | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitdt | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Op,i G; faktor f; Cope; grad x; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [-] Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,490 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,058 -
B 4 (3) 1876 54 1,000 42 0,000 -
6 (2) 824 311 1,000 311 0,000 ---
c 7 (2) 914 431 1,000 431 0,233 0,767
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,568 -

Qualitét der Einzel- und Mischstrome
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-

Zufahrt [ Strom AFzi fee i Cee,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] [ [Fz/h] [s] QsVv

A 2 824 1,070 1800 1683 0,490 859 0,0 A
3 90 1,039 1600 1540 0,058 1450 0,0 A

B 4 - - - - - --- - -—-
6 — — — — — — — -

c 7 96 1,044 431 413 0,233 317 11,4 B
8 956 1,070 1800 1682 0,568 726 0,0 A

A 2+3 -— -— -— -— -— -— - -
B 4+6 - - - - - - - -
Cc 7+8 - - - - - - - -—-
erreichbare Qualitatsstufe QSV, ges B

Planfall 1C/1E, Knp. 2.5, B 463/Rampe zur K 7151

Optimierungsschritt 4
’ (Sperrung des Linkseinbiegers mit Beschleunigungsstreifen flir Rechtseinbiegers)

Anlage 4.15

brenner Bearbeitet: Ru/hg Datum: 24.01.2017 Blatt 1/2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautiingen\LFB\Varianten_1C_1E\B463_Rampe_1C_1E_Opt_4




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stauraumbemessung - Abbiegestréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom AFz,i fre; C; S Ns Staulange
[Fz/h] [] [Fz/h] [%] [F2] [m]
A
B
c 7 96 1,044 413 95 0,90 7
Planfall 1C/1E, Knp. 2.5, B 463/Rampe zur K 7151
Optimierungsschritt 4
’ (Sperrung des Linkseinbiegers mit Beschleunigungsstreifen flir Rechtseinbiegers)
Anlage 4.15
BE';I'\“’A“E‘S Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 24.01.2017

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautiingen\LFB\Varianten_1C_1E\B463_Rampe_1C_1E_Opt_4

Blatt 2/2



Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Beurteilung einer Einmiindung mit Vorfahrtsregelung
auBerorts, auerhalb von Ballungsraumen
Zufahrt A —s A-C /B
‘a—? Knotenpunkt: K 7152 Ebingertalstralle
2 —ly Zufahrt C
3ﬂ
Verkehrsdaten: Datum: Planung
Uhrzeit: Nachmittagsspitzenstunde
Zufahrt B Verkehrsregelung:  Zufahrt B: v
46
Zielvorgaben: Mittlere Wartezeit ty, =
Knotenverkehrsstarke: 735 Fz/h Qualitatsstufe:
Aufschliisselung nach Fahrzeugarten: liegt vor, ohne genaue Differenzierung des Schwerverkehrs
Kapazitaten der Einzelstrome
Hauptstrome | Grundkap. | Abminderungs- Kapazitat | Auslastungs-| staufreier
Zufahrt | Strom Upi G; faktor f; Cre;i grad Xx; Zustand
(Rang) [Fz/h] [Pkw-E/h] [ [Pkw-E/h] [-] Po
A 2 (1) - 1800 1,000 1800 0,148 -
3 (1) 0 1600 1,000 1600 0,077 -
8 4 (3) 444 524 1,000 408 0,425
6 (2) 260 767 1,000 767 0,000
c 7 (2) 381 851 1,000 851 0,221 0,779
8 (1) - 1800 1,000 1800 0,000 -
Qualitét der Einzel- und Mischstréme
Fahrzeuge Faktoren Kapazitat Kapazitdt | Auslastungs-| Kapazitats- mittlere Qualitats-
Zufahrt | Strom AFzi fpe i Cre,i C; grad x; reserve R; | Wartezeit w stufe
[Fz/h] [ [Pkw-E/h] [Fz/h] M [Fz/h] [s] Qsv
A 2 260 1,022 1800 1762 0,148 1502 0,0 A
3 121 1,023 1600 1564 0,077 1443 0,0 A
B 4 170 1,021 408 400 0,425 230 15,6 B
6 — — — — — — — ——
c 7 184 1,023 851 832 0,221 648 5,6 A
8 — — — — — — — ——
A 2+3
B 4+6 170 1,021 408 400 0,425 230 15,6 B
c 7+8
erreichbare Qualititsstufe QSVg; ges B

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.3; K 7152 /Ebingertalstralde,
Optimierungsschritt 3
(innenliegender Linkseinfaddelungsstreifen)

Anlage 4.16
brenner Bearbeitet: Ru/hg  Datum: 09.10.2017 g
BERNARD . L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_11_OD_K7152_Opt_3.xIs Blatt 1/2




Regierungsprasidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

Stauraumbemessung - Abbiegestrome

Fahrzeuge Faktoren Kapazitat
Zufahrt | Strom Az, fpe i C; S Ns Staulédnge
[Fz/h] [-] [Fz/h] [%] [FZ] [m]
A
B 4 170 1,021 400 95 2,17 19
c 7 184 1,023 832 95 0,85 7

auf das Jahr 2030

Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.3; K 7152 /Ebingertalstralle,

Optimierungsschritt 3
(innenliegender Linkseinfadelungsstreifen)

Anlage 4.16
Blatt 2/2

brenner
BERNARD

Bearbeitet: Ru/hg Datum: 09.10.2017

. L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_11_OD_K7152_Opt_3.xIs




Regierungsprisidium Tiibingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose

auf das Jahr 2030
Stadt:[ Albstadt-Lautlingen Gesamt
Knotenpunkt:| K 7152/Ebingertalstralle Wartzeit Qsv
Zeitabschnitt:] Nachmittagsspitzenstunde Mittelwert:
Umlaufzeit [s]:| 90 Maximum: C
. Verkehrs- Séttigungs- Freigabe- s Auslastungs- | Stauraum- mittlere Qualitéts-
FS-Nr. | Bez. SG | Strome stérke verkehrsstérke zeit Kapazitét grad ldnge Wartezeit stufe
[ [ [ [Kfz/h] [Kfz/h] [s] [Kfz/h] [ [m] [s] [
11 K1 MFS 381 1945 27 605 0,630 89 33,1 B K 7152 Ost
21 K2 MFS 396 1772 28 571 0,694 96 36,4 C |[Ebingertalstraie
31 K4 8 (GF) 322 1946 52 1146 0,281 47 9,8 A [l 7152 Sud
32 K3 7 (LA) 184 1758 20 410 0,448 49 33,8 B K 7152 Sud
Planfall 1G1, Knotenpunkt 2.3; K 7152 /Ebingertalstrale,
Optimierungsschritt 6
(Vollsignalisierung, ohne Knotenpunktausbau)
brenner Bearbeiter: Ru  Datum: 09.10.2017
BERNARD L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Optimierungsschritte_1G1\Anlagen_2017_10_09\ANL_5_12_OD_K7152_Opt_6.xIsx An Iage 4'1 7




Kapagzitat, mittlere Wartezeit und Stauldngen - nur Fz.-Verkehr

Datei: Ebingertalstrasse_OD.krs
Projekt: B 463 Ortsumgehung Lautlingen
Projekt-Nummer: 5122
Knoten: K 7152/Ebingertalstrale
Stunde: Nachmittagspitzenstunde
Wartezeiten
n-in| n-K| g-Kreis | g-e-vorh | g-e-max X Reserve Wz QsVv
Name - | - | Pkw-E/h | Pkw-E/h | Pkw-E/h - Pkw-E/h ] -
1 | K7152 Ost 1] 1 189 390 1067 0,37 677 5,4 A
2 | EbingertalstraBBe 1 1 266 409 1000 0,41 591 6,3 A
3 | K7152 Sud 1] 1 176 519 1079 0,48 560 6,6 A
Staulédngen
n-in| n-K | g-Kreis | g-e-vorh | g-e-max L L-95 L-99 | QSV
Name - - | Pkw-E/h | Pkw-E/h | Pkw-E/h Fz Fz Fz -
1 | K7152 Ost 1 1 189 390 1067 0,4 2 3 A
2 | EbingertalstraBe 1 1 266 409 1000 0,5 2 3 A
3 | K7152 Sid 1 1 176 519 1079 0,6 3 4 A

Zufluss uber alle Zufahrten
davon Kraftfahrzeuge

Summe aller Wartezeiten
Mittl. Wartezeit Gber alle Fz

Berechnungsverfahren :
Kapazitat

Wartezeit

Staulangen

LOS - Einstufung

KREISEL 8.1.7

Gesamt-Qualitatsstufe : A

Gesamter Verkehr
Verkehr im Kreis

1318 Pkw-E/h
1285 Fz/h

2,2 Fz-h/h
6,1 spro Fz

Deutschland: HBS 2015 Kapitel L5
HBS 2015 + HBS 2009 = Akcelik, Troutbeck (1991) mit T = 3600
Wu, 1997

HBS (Deutschland)

Ebinger-
talstraf®e

Ausbau zu einem Kreisverkehr

Anlage 4.18

brenner BERNARD ingenieure GmbH Aalen




Regierungsprésidium Tiibingen
B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

Planfall 1G1: Einteilung in
Strecken-Abschnitte und
Teilstrecken

’ Teilstrecken
@ B 463 Anschlussstellen

——  @Grenze Teilstrecken

Anzahl der Fahrstreifen

» pro Richtung

- AS Lautlingen West
-z',—a,_ ! - Y, —

badko;

PRI s Y
autlingenSid =~ NG

N AV DL
2 (s :

e~

g [ .
) : 0 _?{!‘_‘"
TR e

=

)

Anlage 5.1

—

: N
Kartengrundlage:

Die Karte wurde mit ,© OpenStreetMap-Mitwirkende*” erstellt. brenner

BERNARD

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Designer\abb07_Entwicklungsgebiet.des
Bearbeiter: MUA  Datum: 2019-01-29



Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St  ral3e
Streckenabschnitt: Variante 1G1, westlicher Abschni tt, AS Lautlingen West - AS Lautlingen Sud
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463,LS I
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSVvVD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 1 2 3
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 2 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h] 914 914 914
[
2 | 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10 10 10
<
T 3 Lénge L;[m] 700 735 300
8 4 Steigungsklasse (Tab. 3-2) 2 2 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 2 3
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
S [ 6 . L ) 48 87 81
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
= Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange
) 7 _ - -3,0 3,5
S (Bild L3-7) km/h
E korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] - 84 84
5 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/km] 19 5,4 10,9
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) E B D
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 118
§ (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) D
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x(13 _ . _ _ 48 84 84
<3 (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
c
"'é' S mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 64
[ (Gl. L3-7) Ve [km/h]
Teilstrecken:
1 AS Lautlingen West - Beginn dreistreifiger Ausbau
2 Beginn dreistreifiger Ausbau - Ende dreistreifiger Ausbau
3 Ende dreistreifiger Ausbau - AS Lautlingen Sud
Bearbeiter : Ru
LAY Datum : 2019-04-05 Anlage 5.2

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1G1\ANL_5_2_Strecke_West_Richtung_Osten.xisx



Regierungsprasidium Tibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St  ralle
Streckenabschnitt: Variante 1G1, westlicher Abschni tt, AS Lautlingen West - AS Lautlingen Sud
StralRe und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Westen
Teilstrecke 1+2+3
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1
c 1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h] 1079
% 2 'bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy [%]| 10
§ 3 Lange Li[m] 1735
8 4 |Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2
5 6 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit 56
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vi [km/h]
% 2 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange )
S (Bild L3-7) km/h
% 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] -
; 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes [Kfz/km] 19,3
© |10 Qualitatsstufe QSV, (Tab. 3-1) E
'2 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte
= 11 19,3
S (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km]
< | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) E
% mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x 13 ) ) ) 56
<5 (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
% § mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
Z2E |14 56
oo (Gl. L3-7) Ve [km/h]
Teilstrecken:
1 AS Lautlingen West - Beginn dreistreifiger Ausbau
2 Beginn dreistreifiger Ausbau - Ende dreistreifiger Ausbau
3 Ende dreistreifiger Ausbau - AS Lautlingen Sid
Bearbeiter : Ru
D Datum : 2019-04-05 An|age 5.3

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1G1\ANL_5_3_Strecke_West_Richtung_Westen.xIsx



Regierungsprasidium Tbingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitét und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St rale
Streckenabschnitt: Variante 1G1, mittlerer Auschnit  t, AS Lautlingen Sud - AS Hirnau
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS I
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 445
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 887

0; 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%]| 10

S | 3 Lange L [m] 1360

g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1

5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 3

= 6 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit 815

= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]

% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange 05

< (Bild L3-7) km/h ’

% 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Veilkm/n] 81

E 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes; [Kfz/km] 11

o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) D

% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 110

& (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '

Z | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) D
oG mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x |13 . . . 81
z_—“u _g’ (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
L % mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
E 5|14 81
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
4 AS Lautlingen Sid - Beginn dreistreifiger Ausbau
5 Beginn dreistreifiger Ausbau - AS Hirnau

o Bearbeiter : Ru
BERI{leR'F‘i‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 54

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\IGI\ANL_5_4_Strecke_Mitte_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tbingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitét und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St ral3e
Streckenabschnitt: Variante 1G1, mittlerer Abschnit  t, AS Lautlingen Sud - AS Hirnau
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+,RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Westen
Teilstrecke 4 5
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 2
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 1052 = 1052
c
2 | 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%]| 10 10
I
S 3 Lénge Li[m] 785 575
g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 3 3
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
s |6 _— : 79 94
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg [km/h]
> Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange
2 7 . 2,0 -1,0
S (Bild L3-7) km/h
E 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Ve [km/h]| 81 93
= 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes; [Kfz/km] 13 5,7
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) D B
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 9.9
§ (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
12 |Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) C
= mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
58|13 e J _ 81 93
2_—*5 -? (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
c
Lg s mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 86
oo (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
4 AS Lautlingen Sid - Beginn dreistreifiger Ausbau
5 Beginn dreistreifiger Ausbau - AS Hirnau

o Bearbeiter : Ru
BERI{leR'F‘i‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 55

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1G1\ANL_5_5_Strecke_Mitte_Richtung_Westen.xisx




Regierungsprasidium Tbingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St ral3e
Streckenabschnitt: Variante 1G1, ¢stlicher Abschnit t, AS Hirnau - Ende der Baustrecke (Osten)
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+,RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSsSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 6+7
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 782
0; 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%]| 10
S |3 Lange L [m] 300
g 4 Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1
5 Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 1
= 5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit 68
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange )
S (Bild L3-7) km/h
% 8 Kkorrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] -
E 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (GI. L3-1) Kgs; [Kfz/km]| 11,5
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) D
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 115
& (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
Z | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) D
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
o2x |13 68
% _g (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
Ué‘ % mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
25 |14 68
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
6 AS Hirnau - Ende dreistreifiger Ausbau
7 Ende dreistreifiger Ausbau - Ende der Baustrecke

o Bearbeiter : Ru
BERI{leR'F‘i‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 5.6

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1GI\ANL_5_6_Strecke_Ost_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tbingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St rale
Streckenabschnitt: Variante 1G1, ¢stlicher Abschnit t, AS Hirnau - Ende der Baustrecke (Osten)
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Westen
Teilstrecke 6 7
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 2 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gs [Kfz/h]| 923 923
0; 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%]| 10 10
S | 3 Lange L[m] 485 = 300
g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 1
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
i© 6 ) o , 95 66
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Ve, [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange 10 )
< (Bild L3-7) km/h ’
% 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Veilkm/h]| 94 -
E 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kesi [Kfz/km]| 4,9 14
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) B D
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 8.4
& (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
Z | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) C
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x |13 94 66
% _g (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
Ué‘ % mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 81
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
6 AS Hirnau - Ende dreistreifiger Ausbau
7 Ende dreistreifiger Ausbau - Ende der Baustrecke

o Bearbeiter : Ru
BERI{leR'F‘i‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 5.7

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1G1\ANL_5_7_Strecke_Ost_Richtung_Westen.xisx




Regierungspréasidium Tiibingen
B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

T g E' [ giaam 1 - Planfall 1C: Einteilung in
. \ g \ Strecken-Abschnitte und
Teilstrecken

. Teilstrecken
@ B 463 Anschlussstellen

——  Grenze Teilstrecken

Anzahl der Fahrstreifen

' pro Richtung

(4
o T

“" ' AS Lautlingen Siid

TP e T,

estlicher Abschnift
£

Anlage 5.8

—

A
Kartengrundlage:
Die Kae wure mit ,© OpenStreetMap-Mitwirkende* erstellt. brenner
BERNARD

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Designer\abb07_Entwicklungsgebiet.des
Bearbeiter: w/MuA  Datum: 2019-04-15



Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen Stralle
Streckenabschnitt: Variante 1C, westlicher Abschnitt, AS Lautlingen West - AS Lautlingen Sud
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS I
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSVD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 1 2 3 4 5
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 2 1 1 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h] 914 914 914 914 914
c
2 | 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10 10 10 10 10
<
T 3 Lénge Li[m]| 680 605 100 680 295
S 4 Steigungsklasse (Tab. 3-2) 2 2 2 - 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 2 2 - 4
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
S [ 6 L _ 48 87,5 69 68 47
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
= Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange
e \7 - -4,5 35 - -
S (Bild L3-7) km/h
E korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] - 83 72,5 - -
5 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/km] 19 5,5 - 13,4 19,4
z 10 Qualitatsstufe QSV, (Tab. 3-1) E B - D E
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 138
§ (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) D
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2 x |13 ) ) ) 48 83 72,5 68 47
c2 (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Ve [km/h]
g 2 '
"'é' S mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 60
[ (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
1 AS Lautlingen West - Beginn dreistreifiger Ausbau
2 Beginn dreistreifiger Ausbau - Ende dreistreifiger Ausbau
3 Ende dreistreifiger Ausbau - Tunnelausgang West

4 Tunnel
5 Tunnelausgang Ost - AS Lautlingen Sud

Bearbeiter : Ru

brenner Datum : 2019-04-05 Anlage 5.9

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1C\ANL_5_9_Strecke_West_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tibingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen StralRe

Streckenabschnitt: Variante 1C, westlicher Abschnitt, AS Lautlingen West - AS Lautlingen Sud

Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008)
Regelquerschnitt (RAL 2012)

B 463,LS I

RQ 11,5+, RQ 15,5

angestrebte Qualitatsstufe QSV
betrachtete Richtung

QSV D

Fahrtrichtung Westen

Teilstrecke 1+2+3 4 5
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 1 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 1079 @ 1079 | 1079
c
g 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10 10 10
%2 3 Lange L;[m] 1385 680 295
5 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1 1
5 Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 - 4
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
© 6 | . L ) 56 65 78
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange 35
£ (Bild L3-7) km/h '
E korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] - - 81,5
5 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kesi [Kfz/km] 19,3 16,6 13,2
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) E E D
E 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 178
§ (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
12 |Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) E
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x 13 ) ) ) 56 65 81,5
<3 (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
c
"'é' 2 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5 |14 61
[ (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
1AS

Lautlingen West - Beginn dreistreifiger Ausbau

2 Beginn dreistreifiger Ausbau - Ende dreistreifiger Ausbau
3 Ende dreistreifiger Ausbau - Tunnelausgang West

4 Tunnel
5 Tunnelausgang Ost - AS Lautlingen Sid

brenner
BERNARD

Bearbeiter : Ru
Datum : 2019-04-05

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1C\ANL_5_10_Strecke_West_Richtung_Westen.xisx

Anlage 5.10



Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitédt und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen Stral3e

Streckenabschnitt: Variante 1C, mittlerer Auschnitt, AS Lautlingen Sid - AS Hirnau

Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+,RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 6+7
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 887
0; 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10
S |3 Lange L [m] 1430
g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2
= 5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit 58
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange )
S (Bild L3-7) km/h
% 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] -
; 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/km] 15,3
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) E
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 15.3
& (Gl. L3-5) kes [Kfz/km] '
Z | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) E
oG mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x |13 . . . 58
_CEU _g’ (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
L % mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
E 514 58
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
6 AS Lautlingen Sud - Beginn dreistreifiger Ausbau
7 Beginn dreistreifiger Ausbau - AS Hirnau/Ende dreistreifiger Ausbau

o Bearbeiter : Ru
BERI'\fAna‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 511

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1C\ANL_5_11_Strecke_Mitte_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen Stral3e

Streckenabschnitt: Variante 1C, mittlerer Abschnitt, AS Lautlingen Sid - AS Hirnau

Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+,RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Westen
Teilstrecke 6 7
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 2
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 1052 @ 1052
c
g | 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10 10
3
§ 3 Lénge L, [m]| 165 1265
g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 4 2
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
g [ 6 o , 78,5 94
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg [km/h]
> Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange
@ 7 i 3,5 0,5
S (Bild L3-7) km/h
E 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vei[km/h]| 82 94,5
5 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/lkm] - 5,6
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) - B
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 5 6
§ (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
12 |Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) B
= mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
52813 e J _ 82 | 945
% _g’ (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
c
Lg s mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 92
oo (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
6 AS Lautlingen Sud - Beginn dreistreifiger Ausbau
7 Beginn dreistreifiger Ausbau - AS Hirnau/Ende dreistreifiger Ausbau

o Bearbeiter : Ru
BERI'\fAna‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 5.12

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1C\ANL_5_12_Strecke_Mitte_Richtung_Westen.xisx




Regierungspréasidium Tiibingen
B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

Planfall 1E: Einteilung in
Strecken-Abschnitte und
Teilstrecken

Teilstrecken

B 463 Anschlussstellen

——  Grenze Teilstrecken

Anzahl der Fahrstreifen
pro Richtung

. B o oo '. ) ' * Steigung 4,25% Keine Erfahrungswerte

{K /'d‘ 5 gemaR HBS fiir Tunnelsteigungen >3%
\ ".'_"-aﬁé
il “a@ -‘:_,‘ a‘l

- f@t"HQENM
"~ _AS Lautlingen Siid

e f QI...'E.E L PLCE AN
8 - = a

5
]
3

Anlage 5.13

—

A
Kartengrundlage:
Die Kae wure mit ,© OpenStreetMap-Mitwirkende* erstellt. brenner
BERNARD

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\Designer\abb07_Entwicklungsgebiet.des
Bearbeiter: w/MuA  Datum: 2019-04-15



Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen StralRe
Streckenabschnitt: Variante 1E, westlicher Abschnitt, AS Lautlingen West - AS Lautlingen Sud
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS I
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvVD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 1 2 3 4 5
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 2 1 1 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h] 914 914 914 914 914
c
2 | 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10 10 10 10 10
<
T 3 Léange Li[m]| 680 695 105 350 155
S 4 Steigungsklasse (Tab. 3-2) 2 2 2 - 2
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 2 1 - 2
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
S |6 I _ 48 87,5 69 68 48
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
= Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange
e \7 - -3,5 3,5 - -
S (Bild L3-7) km/h
E korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] - 84 72,5 - -
5 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/km] 19 5,4 - 13,4 -
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) E B - D -
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 124
3 (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
pd
12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) D
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
D x |13 ) ) ) 48 84 72,5 68 48
c2 (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Ve [km/h]
G 2 '
"'é' S mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 62
[ (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
1 AS Lautlingen West - Beginn dreistreifiger Ausbau
2 Beginn dreistreifiger Ausbau - Ende dreistreifiger Ausbau
3 Ende dreistreifiger Ausbau - Tunnelausgang West
4 Tunnel
5 Tunnelausgang Ost - AS Lautlingen Sud

Bearbeiter : Ru

brenner Datum : 2019-04-05 Anlage 5.14

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\LEVANL_5_14_Strecke_West_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tubingen

B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen Stralle

Streckenabschnitt: Variante 1E, westlicher Abschnitt, AS Lautlingen West - AS Lautlingen Sid

Stral3e und StraRBenkategorie (RIN 2008)

B 463, LS Il

Regelquerschnitt (RAL 2012)

RQ 11,5+, RQ 15,5

angestrebte Qualitatsstufe QSV

QSVD

betrachtete Richtung

Fahrtrichtung Westen

Teilstrecke 1+2+3 4 5
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 1 1
1 Bemessungsverkehrsstarke Og [Kfz/h] 1079 = 1079 @ 1079
c
g 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%]| 10 10 10
©
§ 3 Lange L;[m] 1480 350 155
g 4 Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1 1
5 Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 - 2
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
i 6 o ) 56 65 78
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange 05
= (Bild L3-7) km/h ’
E 8 Kkorrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg; [km/h] - - 78,5
= 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (GI. L3-1)  Kgs; [Kfz/km]| 19,3 16,6 -
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) E E -
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 18.8
& (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
pd
12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) E
o mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2% (13 , , 56 65 78,5
=3 (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
c
é = mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
25 |14 59
o 3 (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:

1 AS Lautlingen West - Beginn dreistreifiger Ausbau
2 Beginn dreistreifiger Ausbau - Ende dreistreifiger Ausbau
3 Ende dreistreifiger Ausbau - Tunnelausgang West

4 Tunnel
5 Tunnelausgang Ost - AS Lautlingen Sud

brennetr
BERNARD

Bearbeiter : Ru
Datum : 2019-04-05

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\LEVANL_5_15_Strecke_West_Richtung_Westen.xisx

Anlage 5.15



Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen Stral3e
Streckenabschnitt: Variante 1E, mittlerer Auschnitt, AS Lautlingen Siid - AS Hirnau
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS I
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+,RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 6+7
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 887

0; 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10

S |3 Lange L [m] 1160

g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1

5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 3

= 6 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit 525

= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]

% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange )

S (Bild L3-7) km/h

% 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] -

; 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/km] 16,9

o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) E

% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 16.9

& (Gl. L3-5) kes [Kfz/km] '

Z | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) E
oG mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x |13 . . . 52,5
_CEU _g’ (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
L % mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
E 514 53
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
6 AS Lautlingen Sud - Beginn dreistreifiger Ausbau
7 Beginn dreistreifiger Ausbau - AS Hirnau/Ende dreistreifiger Ausbau

o Bearbeiter : Ru
BERI'\fAna‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 5.16

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\LEVANL_5_16_Strecke_Mitte_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen Stral3e

Streckenabschnitt: Variante 1E, mittlerer Abschnitt, AS Lautlingen Siid - AS Hirnau

Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+,RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Westen
Teilstrecke 6 7
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1 2
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h]| 1052 @ 1052
c
g | 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%] 10 10
3
§ 3 Lénge L, [m]| 515 645
g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 4 3
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
g [ 6 o , 78,5 94
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg [km/h]
> Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange
2 7 . 3,5 -0,5
S (Bild L3-7) km/h
E 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vei[km/h]| 82 93,5
= 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kes, [Kfz/km]| 13,4 5,6
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) D B
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte o1
§ (Gl. L3-5) kes [Kfz/km] '
12 |Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) C
= mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
52813 e J _ 82 | 935
% _g’ (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
c
Lg s mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 88
oo (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
6 AS Lautlingen Sud - Beginn dreistreifiger Ausbau
7 Beginn dreistreifiger Ausbau - AS Hirnau/Ende dreistreifiger Ausbau

o Bearbeiter : Ru
BERI'\fAna‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 517

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\LEVANL_5_17_Strecke_Mitte_Richtung_Westen.xisx




Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitéat und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigkeit auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen StralRe
Streckenabschnitt: Variante 1E, 6stlicher Abschnitt, AS Hirnau - Ende der Baustrecke (Osten)
Stral3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS I
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSVvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Osten
Teilstrecke 849
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gg [Kfz/h] 782
§, 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy [%] 10
% 3 Léange Li[m] 805
S 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1
5 Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 1
= 5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit 68
'7‘—; (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Vg, [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange i
S (Bild L3-7) km/h
E korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vg [km/h] -
5 9 (fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kgs; [Kfz/km] 11,5
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) D
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 115
§ (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km]
12 |Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) D
SE 13 mitt'lere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit ' 68
% g (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
"él' s mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5 |14 68
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
8 AS Hirnau/Ende dreistreifiger Ausbau - Ende der Ausbaustrecke

Bearbeiter : Ru

brenner Datum : 2019-04-05 Anlage 518

BERNARD Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\1E\ANL_5_18_Strecke_Ost_Richtung_Osten.xisx




Regierungsprasidium Tbingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

HBS 2015, Formblatt L3-1:
Verkehrsqualitét und mittlere Pkw-Fahrgeschwindigke it auf einer einbahnig zwei- bzw. dreistreifigen St ral3e
Streckenabschnitt: Variante 1E: ¢stlicher Abschnitt , AS Hirnau - Ende Ausbaustrecke Ost
Straf3e und StraRenkategorie (RIN 2008) B 463, LS Il
Regelquerschnitt (RAL 2012) RQ 11,5+, RQ 15,5
angestrebte Qualitatsstufe QSV QSvD
betrachtete Richtung Fahrtrichtung Westen
Teilstrecke 8 9
Anzahl Fahrstreifen in der betrachteten Richtung 2 1
1 Bemessungsverkehrsstarke gs [Kfz/h]| 923 923
0; 2 bemessungsrelevanter SV-Anteil bsy[%]| 10 10
S | 3 Lange L[m] 485 = 320
g 4 | Steigungsklasse (Tab. 3-2) 1 1
5 |Kurvigkeitsklasse (Tab. 3-3) 2 1
- mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
i© 6 ) o , 95 66
= (Bild 3-1 bis Bild L3-6 bzw. Bild L3-9) Ve, [km/h]
% 7 Korrektur aufgrund der Teilstreckenlange 05 )
< (Bild L3-7) km/h ’
% 8 korrigierte mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit Vei[km/h]| 94,5 -
E 9 fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte (Gl. L3-1) Kesi [Kfz/km]| 4,9 14
o |10 Qualitatsstufe QSV; (Tab. 3-1) B D
% 1 mittlere fahrstreifenbezogene Verkehrsdichte 8.5
& (Gl. L3-5) Kes [Kfz/km] '
Z | 12 Qualitatsstufe QSV (Tab. 3-1) C
o5 mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
2x |13 94,5 66
% _g (Zeile 8 oder Zeile 6 bzw. V,, nach Ziffer L3.5) Vg [km/h]
Ué‘ % mittlere Pkw-Fahrtgeschwindigkeit
5|14 81
o o (Gl. L3-7) Ve [km/h]

Teilstrecken:
8 AS Hirnau - Ende dreistreifiger Ausbau
9 Ende dreistreifiger Ausbau - Ende der Ausbaustrecke

o Bearbeiter : Ru
BERI{IeR'F‘i‘g Datum : 2019-04-05 Anlage 519

Projekt-Nr.: 5122 L:\5122_Albstadt_Lautlingen\LFB\Strecken\LEVANL_5_19_Strecke_Ost_Richtung_Westen.xisx




Regierungsprasidium Tubingen B 463 OU Lautlingen - Fortschreibung Verkehrsprognose auf das Jahr 2030

Herleitung der verkehrlichen Kenngrolden zur Larmberechnung

DTV-w | DTV-w (SV) %TQ/%?)H DTV DTV (sV) | DTVDTV-w | My M/DTV My My/DTV or oN

[Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/24 h] [SV/24 h] [%] [Kfz/h] [%] [Kfz/h] [%] [%] [%]
Verkehrsmonitoring 2014
Stralle TK-Zéahlstelle  Von Nach
B 463 7719 1101 B 463/L 446 sudlich Dirrwangen B 463/K 7145 Anschl. Laufen West 22.534 1.504 6,7% 20.673 1.198 0,92 1.183 0,06 217 0,010 57 7,9
B 463 7719 1102 B 463/K 7152 6stlich Lautlingen B 463/L 433 Ebingen 15.263 1.041 6,8% 14.136 871 0,93 810 0,06 150 0,011 6,1 8,5
K 7152 7719 1403 K 7152/K 7153 westlich Ebingen K 7152 Ebingen 12.499 184 1,5% 10.391 127 0,83 602 0,06 96 0,009 1,2 1,6
K 7151 7819 1405 L 433/K 7151 Messtetten B 463/K 7151 Lautlingen 4.351 23 0,5% 4.182 20 0,96 242 0,06 38 0,009 0,4 0,0
Eigene Verkehrszahlung 2015 (Normalwerktag)
Stralle Nr. Strallenquerschnitt
B 463 1 Laufener Stralle, westl. Vordere Gasse 23.763 2.253 9,5%
B 463 2 Laufener StralRe, westl. HoristralRe 22.477 2.075 9,2%
B 463 3 EbingertalstralRe, dstl. Horistralle 19.457 1.999 10,3%
K 7151 1 Vordere Gasse, sltdl. Laufener Stralte 5.632 129 2,3%
K 7151 2 Horistralke, nordl. Laufener StralRe 5.068 247 4,9%
K 7152 3 Lautlinger Stral3e, westl. Ebinger StralRe 5.719 170 3,0%
K 7152 4 Lautlinger Strae, 6stl. Ebinger Stralke 10.528 296 2,8%
K 7153 5 Ebinger StralRe, nordl. Lautlinger Stralte 4.969 128 2,6%
Richtlinien fiir den Larmschutz an StraBen (RLS 90)
BundesstralRen 0,06 0,011 20,0 20,0
Landes-, Kreis- und Gemeindeverbindungsstraften 0,06 0,008 20,0 10,0
Gemeindestrallen 0,06 0,011 10,0 3,0
Verwendete Ansatze
BundesstralRen 10,0% 0,95 0,06 0,011 12,0 17,0
Kreisstralten 3,0% 0,95 0,06 0,009 3,5 5,0
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Larmkenndaten im Prognosebezugsfall 2030
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¥ E05 - malg. stiindlicher Schwerverkehr nachts [SV/h]
- malfg. stiindlicher Schwerverkehr tags [SV/h]
- malg. stiindlicher Kfz-Verkehr nachts [Kfz/h]
- malg. stlndlicher Kfz-Verkehr tags [Kfz/h]
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Anl. 7.1
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Larmkenndaten im Planfall 1G1 (Horizont 2030)
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- malg. stiindlicher Schwerverkehr nachts [SV/h]
- maldg. stiindlicher Schwerverkehr tags [SV/h]
- malg. stiindlicher Kfz-Verkehr nachts [Kfz/h]

- malg. stlndlicher Kfz-Verkehr tags [Kfz/h]
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Larmkenndaten im Planfall 3C (Horizont 2030)
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- malg. stiindlicher Schwerverkehr nachts [SV/h]
- malfg. stiindlicher Schwerverkehr tags [SV/h]
- maldg. stiindlicher Kfz-Verkehr nachts [Kfz/h]

- malg. stlndlicher Kfz-Verkehr tags [Kfz/h]
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Larmkenndaten im Planfall 4B (Horizont 2030)

5? o5 - mafg. stlindlicher Schwerverkehr nachts [SV/h]
- maldg. stiindlicher Schwerverkehr tags [SV/h]
- mafg. stlindlicher Kfz-Verkehr nachts [Kfz/h]
- malg. stlndlicher Kfz-Verkehr tags [Kfz/h]
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Larmkenndaten im Planfall 5B* (Horizont 2030)

5? o5 - mafg. stlindlicher Schwerverkehr nachts [SV/h]
- maldg. stiindlicher Schwerverkehr tags [SV/h]
- mafg. stlindlicher Kfz-Verkehr nachts [Kfz/h]
- malg. stlndlicher Kfz-Verkehr tags [Kfz/h]
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